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lch mach den Job einfach gerh...
Die ersten 1oo Tage der neuen

Bü rgermeisteri n Brigitte 5chönfeldt

Das ,,Poeler Inselblatt" befragte Brigitte
Schiinfeldt nach den ersten lü)Thgen ihrer neuen
'I'ätigkeit als Bürgermeisterin der Insel Poel.

Poeler Inselblatt: Hnbctr sicIr Ihrc VttrstcIIuttgt'rt
[iltcr dic At bcit uls Biirgerntcistcrirt dcr lrtsel
PocI ycrv irklicltt?

Brigitte Schönfeldt: Mein Vorgän-eer Dierer
Wahls hat mir n'rit seinem Ausscheiden in den
Ruhestand eine gr"rt f unktionierende Velwaltung
mit hoch nrotivierten Mitarbeitern tibergeben.
Dies ist eine wichtige Voraussetzun-e. um alle
anfallenden Arbeiten zu meistem. Ich kann als

Bürgermeisterin nur so gut sein wie rrein Team.
Die Inhalte meiner Arbeit sind sehr vielseitie.
So beschdftige ich mich inr Lauf'e eines Tages

unter anderem mit dem Kirchdorf'er Hat'en. den
Kinderta-eesstätten, dem Jugendklub, dem neuen
Toilettenhäuschen am Schwarzen Busch. mit
Bebauungsplänen und Verkaufsunterlagen für
Grundstücke, dem Heimatmuseum, der Kurver-
waltun-e und habe nebenbei noch Termine mit
Bürgern und möglichen zukünftigen Investoren.
Nebenbei befasse ich mich noch mit dent Ent-

n'''1'Cfö!Fi::",Wm

wulf cles neuen Verr,'altungsmodernisierungs-
gesetzes cles Lancles Mecklenburg-Vorponrnrern
und kiimpt'c weiterhin r-rnr die Amtsfreiheit der
Insel Poel.

Poeler Inselbatt: Altt oltos ..Anttsliailtait". v'cl-
t'ltc Cltuttcltctr gibr es.fiit dic Gcnrt,irtda?

Brigitte Schönfeldt: Da bin ich sehr optirllistisch.
Entsprechend dem Enlwurf des so genannten

Verwaltungsnrodernisierungsgesetzes unseres
Landes haben wir sehr gute Aussichten, auch
weiterhin als arntsfl'eie Gerneinde zr.r bestehen.
Das liegt unter anderem an unserer Insellage und
am aus,ueglichenen Gemeindehaushalt. um den

es jedes Jahr neu zu kämpfen gilt. Ich bin als

Bür-eermeister-Kandidatin angetreten, um die
Amtsfieiheit der Insel Poel zu erhalten - und
clazu stehe ich.

Poeler Inselblatt: Sie sprttchert cle n Kircluloft'er
Hafen atr, u'as giht es dcr.fiir Neucrung,cn?

Brigitte Schönfeldt: In diesen Tagen waren die
Pächter der Bootsliegeplätze des Kirchdort'er

Haf'ens bei mil zu Gast. Es ist neben anderen
Baurlafinahnren i rl Haf'enbereich e ine Erweite-
runs unr 20 Gastliegeplätze geplant. Damit clie

PLrchtbetrüge der bisherigen Piichter in der Höhe
erhalten bleiben können, sind Eirenleistungen
der bisheri,een Plichter bei der Schaflung dieser
neuen Liegeplätze vonnöten. Aufierdem sollen
sich die jetzigen Pächter bereit erklären, dass bei
längerer Abwesenheit. zurn Beispiel übers Wo-
chende oder im Urlaub, diese Liegeplätze von
der Genreinde an Gäste vermietet werden kön-
nen. uln die Finanzierung zu gewährleisten.

Poeler InselblattzDie Insal Pocl ist noch u'inrl-
radli'e i - v'inl siclt dus tittclarrt oder ltaltut Sic
tt i c lt I s t' o tt u I t c r rt u t i v a r E n e r,q i a v e r s o r,q u rt,q ?

Brigitte Schönfeldt: Von alternativen Ener_qien

halte ich sehr viel. sie sind unsere Zukunft. Mit
dem Rapsanbau auf unserer Insel können wir
vielleicht mal einen Beitrag in puncto Bioener-
gie leisten. Auch Solaranlagen sollten in jeden
Neubau überle-et eingesetzt werden.
Aber Windkraftanlagen wird es auf Poel nicht
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Ft;rlsct:trrtg r,,rt Seitc I

geben. Die Insel Poel -sehijrt in Mecklenburg-
Vorpommern zu den Gebieten, in denen die
Faunlr-Flora-Habitat-Cesetzc ilrn rileislcn

-ereif'en. Dazu gehört auch eitr klares Nein
zu Windparks. Bäi aller Notwendigkeit. al-
ternative Enelgien zu rtulzen. wtlren meirres
Erachtens Windriider aul'Poel auch kein schö-
rrer Anblick.

Poeler Inselblatt:. Der Ttsurisntus ist rtt'bur dcr
Luttdu'irIsclralt uud FistJrcrci Huu1ttcrvrcrI'ss-
:v'tig,. Giht e,s Mufitrultntctt.fiir cittcrt Luttp,:cit-
u ulc rt t I t u I t .fili r P o c I c r G ii.s t t".'

Brigitte Schönfeldt: Der Kuldirektol Markus
Frick und ich arbeiten eng und auf k[irzestenr
Weg zLrsar.nr.nen uncl halten rrach allen Möglich-
keiten Aussclrau. noch rlehr Giiste auf clie Insel
zrr locken.
Ziel ist dabei nattirlich auch. die Urlruber nicht
nur zunl Schnuppern auf die Insel zu holen.
sondern dass sie hier auch längere Zeit ver-
brirrgen. Auch müssen wir saisonverlängern-
de Maßnahrren ins Au-ge fassen. lch habe
diesbezü-elich ftir Ideen jedel Art zwei ofTene
Ohren. Froh bin ich. darss uns Bestnoten un-
serer Badewasserqualitlit amtlich bescheinigt

uncl wir ofTiziell ..Ostseebad" wLrrden. Beides
wird hotTentlich neue Urlar,rber ar"rf clie In-
sel bringen. Der Titel ..Ostseebad" bedeutet
für ur.rs Poeler aber ar"rclr trigliche Herausfbr-
clerun-u uncl Verpflichtung, denlt wir müssen

alle fi.ir Sauberkeit uncl Oldnung auf der In-
sel sorgen uncl sie stets rnit clen Augen eines

Urlaubers betrachten.

Poeler Inselblatt: Wclcltc ktrlttu cllctt Hi.qlr-
lig,lrts .firtdt'tr irt tlit'sL'nr .lulrr rtot lt uu,f dcr
Iuscl .tlutl l

Brigitte Schönfeldt: WiI sincl alle garrz stolz,
cluss unsere ll'eiwilIi-qc Feuerlvehl in cliesen-t

Jahr belcits ll0 Jahre alt u,ircl. Anliisslich clieses

Ereignisses wild es anr t). .luli ein grol3es Fcst

geben. das rnit einerl Feuerrverk enclet.

Vonr 5. bis 7. Ar.rgLrst l'inde t dirnn unser alle
zwei Jahre stattl'indcndes ..Scliuetlenl'cst''.
runter andercr.r.r nr i t M ittelaltelnralkt. B iihrren-
pl'ogrilnrnren und coolen Livesl.tows. statt.
Bescnclers freue ich nrich clarauf. Giiste von
unserer schwecl i schen Partnerin se I Har.trt.trer<i

be-qrti ßen zu cliirt'en.
Anr 2. September begeht dann unsere Re-gionale

Schule ihr 30-jrihriges Jubiläum und anr 21.

September finclet der L Poeler Skater-Tag statt,

zu dem alle Fleunde der Rollerblacles herzlich

auf die Piste zwischen Kirchdolf und Kaltenhof
ein-eeladen sind. Schon zur Tradition geworden

ist cler alljährliche Wettkampf cler Feuerwehren
in Gollwitz. Auch in cliesem Jahr. uncl zwu'iu.tt
24. September'. erwarten wir Feuerwehünann-
:cllrllen arrs tlcr grttzcn Bunclesrepuhlik trrr<J

werclen wierler gute Gastgeber sein.

Poelerlnselblattl. Be i ull tlan ttcuatt Arrf galtL'rt itr

d i e s c nt lltl I I t i ntc -.1 t t h. lt I e i b r tlu rtoc h Zc i t .fii r
H obbt's. U r Iu ub urtd pc rsött I i c hL' W iiusc hc ?

Brigitte Schönfeldt: Das Se-uelrr nrit ureinel Frarr-

enmannschrft beirl Yachtclub 6l e.V. lrabe ich
natiirlich nicht auf,eegeben. Anr uncl ruf clen.t

Wasser fiihle ich nrich wohl. Ich lesc gerne.

delzeit ..Die Woll'sll-au". und verbringe nrei-
ne ll'eie Zeit nrit nreiner Toclrter uncl meiner
Enkelin. hn Septenrher rverde ich nrit nreinen
sieben Schrvestenr und meiner Mutter ein paar

Ta,ge Urlaub in Kroatien vet'brin-uen. natür'lich
auch arr Wasser. Persönlich würtsche ich rlir.
class rnein Mann von seinen Seefahrlen stets

heil nach Hause zurückkehrt uncl dass wir alle
gesuncl bleiben.
Seitdenr ich Bürgernreisterin bin, fleue ich mich
jeden Mor,eerr. wenn ich aufitehe. dass ich zur
Arbeit gehen kann. Ich mach den Job einfach
gefn...

Touristenfischereischein ab 1. Juli zoo5
Gemeindeverwa ltung u nd Ku rverwa ltu ng

in der
erhä ltlich

Wie Sie vielleicht in der letzten Zeit der Pres-

se entnehmen konnten. haben del Landwirt-
schafisminister Till Backhaus und die jetzt ehe-
malige Volsitzende des Tourismusverbandes
Sylvia Bretschneider den Touristenfische-
rei schein vor-eestel lt.
Ab l. Juli 2005 kann in Mecklenburg-Vorpom-
mern jeder Urlaubsgast oder einheimischer
Interessent, der nicht über einen regulären Fi-
schereischein vertügt, einen auf 28 auf'einan-

der tbl.eende Tage befristeten Fischereischein
erwerben, auch Touristen-Fischereischein ge-

nannt. Mit der Gebülrr von 20 Eulo wird die von
jedem Angler zu entrichtende Fischereiab-uabe

ebenso abge-eolten sein wie die Kosten für eine
fischelei I iche lnfbnlationsbroschüre. die .jeder'
Erwerber erhalten wircl.
Für clie Ausgabe dieser zeitlich befiisteten Fi-
schereischeine sind die Oberbürgermeister der

Städte, die Biir_germeister der amtsfreien Ge-
nreintlcrr sowie die Arttlsvorsteher del Arnter'
als Ordnungsbelrörcle zuständi-e. Die Ausgabe
des zeitlich befl'isteten Fischereischeines / Tou-

ristenfischereischeins erfblgt ptinktliclr zun.t

L Juli 2005 rnit dem ln-Krafi-Treten der Ver-

ordnung des Ministeriums für Ernährung, Land-
wirtschafi. Forsten und Fischerei.
Sie sind interessiert'l Im Ostseebad Insel Poel
wird der Touristenfischereischein durch die bei-
den nachfolgenden Stellen ausgegeben:

(iemeindeverwaltu ng:
Gemeinde-Zentrum 13, OT Kirchdorf,

Frau Zwicker.
Tel. 038425i20230 oder 405069

Oflnungszeiten
Dienstag 0U.00 Uhr -

13.00 Uhr -
Donnerstag 08.00 Uhr -

15.00 Uhr -
Freitag 08.00 Uhr -

12.00 Uhr
16.00 Uhr'
12.00 Uhr
t8.00 Uhr
12.00 Uhr

Kurverwaltung:
Wismarsche Straße 2. OT Kirchdorf,

Frau Bobberlin oder Frau Radtke
Tel.038425120347

Öflnungszeiten
Montag - Freita-e 09.00 Uhr - 17.30 Uhr
Sonnabend 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

I 4.00 Uhr - 16.00 Uhr
Sonntag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

(Bei derAntragstellung ist der Personalausweis
vorzulegen. )

Aus gegebenem Anlass weist das Ministeriunr
erneut darauf hin, dass beirn Angeln neben
dem Fischereischein als öffentlich-rechtlichern
Dokument immel auch eine Genehmi-eung des

Ei-eentürners bzw. Pächters des jeweiligen Fi-
scheleigewässers vorliegen muss, die dieser

-eegen ein Entgelt als Anglererlaubnis oder An-
gelberecht igung ausreicht.
Verstöße hierge-een gelten als Verletzun-t pri-
vaten Eigentumsreclrts und erfüllen den Tat-
bestirnd der Fischwilderei.
Angelkarten für die Küstengewässer können
Sie ebenfalls in den Ausgabestellen erhalten.
Für die Binnengewässer im Wismarer Umland
wenden Sie sich bitte an die Pächter oder'
Eigentümer.

Gahriale Richter, L Stellv. Biirg,ernte istcritt



r. Satzun gzur Anderung der
Satzung der Gemeinde

lnsel Poel über die
Erhebung einer H undesteuer

vom 1o.o5.2oo5

Aul rlcr Gluncllagc dcs $ 5 Abs. I tlcl Konrnrunal-
vcrl lssung dcs Lancles Meck lcntruru-\trrponrrnern
(KV M-V) in tlcl Fassung dcr Bckanntnrachung
r,onr lJ. Juni l(X)+ {CVOBl. \1-V S. l0-5t. zuletzr
gcrindcrl (lurch Ccsclz vonr l-1.0i.1005 (CVOBl.
M-V S.9lll'). dcr "sl l.l. -1 und 6 clc-s Kornnru-
nalabgabcngcsclrcs (KA(l) liir tlas Lanci Meck-
lcnburg-Volponnreln voln L Juni l9t)3 (GVOB|.
M-V S. -511. be r. S.916). zulctzt seiiltdert durch Ce-
scrz vonr ll.()3.1(X)5 (CVOBl. M,V S.c)lll'). wi|cl
nlch Bcschlusslassuns cicr Gcrnr'inclcvc-rtrctung
vonr 09.0-5.1(X)5 lblgende Satzung erlussen:

Artikelr
Anderu ng der H undesteuersatzu ng

Die' Satzung rler Genreincle Insel Poel i.iber clie

Erlrchung einc'r Hunclcstcue r vonr 06.0.3.2(X)2 u ircl

rr ie folgt geandL'rt:

l. Inr S I Abs. I Satz I der Satzung cler Ger.neincle
I nscl Poel tibel die Erhebung einer Hunclesteuer
vonr ()6.03.2(X)2 wird ..inr Sinne del Hundeh-
VO \t-V" ersatzlos gestrichcn.

2. Dcr S I Abs. 5 der Satzun,u clcrGenreincle Inse I

Poel iihr-r clie Erhebun,g einer Hundcstr-uer vonl
06.01.2(nl wircl ersatzlos -sestrichen.

-1. Inr N 5 (Steuerrnaljstab)Abs. I cler Satzung der'

Genreinde Insel Poel tiber clie Erhc'hung eincr
Hundesteuer vom 06.03.1001 ir irtl in

Nr. I der Betrag 26.00 €
nrit dem Betrag 30.00 € ersetzt.

Nr. I clcr Belrag -51.(X) €
nrit clcm Betrag 60.(X) € ersctzt.
\r. 3 der Betrag 62.00 €
mit denr Betra,q 70.00 € ersetzt.

-1. Dcr 
"\ 

I -l Abs. I der Satzung cler Geure'incle lnsel
Poel Libcr dre Erhcbung einer Hundesteuer vonr
06.0-l.l(X)l crhiilt fblgcnde Fassun,e:

..Steuernrarken werden rnit Beginn tler Steu-
erpflicht nach Zalrlung clcr Steuerschulcl an

clcn Hundelralter übersandt. Die Stcucrnrlrken
sincl unbefl'istet bis zunr Encle der Steuerpflicht
gtilti,e."

Artikel z
ln-Kraft-Treten

Die Nr. l.I uncl -1 clcs Artikr'ls I dieser Satzung
tr!'ten |rm Tage nach ihrer öttentlichcn Bekannt-
rnachung in Krati. Die Nr. 3 cles Artikels I dieser
Satzun-u tritt am 0l.0l.2(X)6 in Krati.

Kirchdolf. den I 0.05.200-5

Schiinltldt
Biirgernreisterin Dienstsiegel -

Soueit beim Erlass dieser Satzung gegen Ver-
fahrens- und Fonnvorschrilten verstolSen wurde.
können diese gemüf3 $ -5 Abs. 5 der Kommunalver-
fassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern
nach Ablauf eines Jahres seit dieser öff'entlichen
Bekanntmachung rricht mehr geltend gemacht
rterden. Diese Einschränkung gilt nicht für die
Verletzung von Anzeige-, Genehrnigungs- oder
Bekanntmachungsv0rschrifien.

Das Poeler lnselblatt AMTLICH ES

Stellena us-

Dic Gcnrcincle Insel Poel sucht l'tir dcn
Jugc-nclclutr in Kilchclorf cine/cincn

Leiterin/Leiter
I'iir lirl gende Auf-uaben:

- JLrgenclarbeit in Sport. Spic'l uncl Gcsc'llig-
ke'it

Arbcitswelt-. schul- unrl fanr i I ienbc'zosene
Jusenclalbeit

- Ju-uendberatung

- Pniventiver Jugenclschulz
Es w'iire wünschensu,erl. wenn die/dcl Bc--

ri'crberin/Bewerbcr tbIgende Antbrtlerungen
crfii I lt:

Fachkrafl. clie iiber lan-njiihrige Praxiser-
tirhrr"rrrg in der Albcit nrit Kinclern und
J ugencll ichen verfti gt

- Nachw'eisbare Foltbilclungs- bzu. unclere

einschliigige Ausbilclungsabschliisse iiber
Fertigkeiten uncl Kenntnisse in der Jugencl-

arbeit

Das Arbeitsi'ertiiltnis beginnt anr 1.5.08.1005

bei eincr regelnlif.ligen u'üchentlichen Ar-
beitszeit von 2-5 Stunclen. Die Vergiitun_u er-
fblgt nach BAI-O. Das Albeitsvertiiltnis w ird
zunächst befristel bis zum :l 1.12.200-5.

Entsprccherrd qualilizierte Frauen wercler.t

ausdrücklich aufgefbrdelt. sich zu ber.verben.

Schwerbeh i nderte finden be i g le icht'r Bel rih i -

gun g bevolzugte Beriicks ichti giur-r.

Ihre Bewerburrg nrit Lebenslauf. Lichtbilcl.
Zeugnis und Tiitigkeitsnachweis richten Sie

bitte bis spütestens lll. Juli 2(X)5. 12.0() UhL

an das

Ostseebad
Genreincle Insel Poel

Gemeincle-Zentrum l3
Kennu ort:

Stellenausschreibung Jugendclub
2.3999 lnsel Poel. OT Kirchdorf

sch reibu ng

Pa rksü nder werden jetzt a uch
in den Ortslagen der Gemein-
de lnsel Poel geahndet

Bei mehreren Ortsbegehungen wurde t'estge-

stellt. dass irrmer mehr Bürgerinnen und Bür-eer

als auch Gäste unserer Insel Poel sich nicht an

die Bestirnrnun-9en der Straßenverkehrsoldnun g

halten. sodass es siclr erfbrderlich macht, hier
verschärfi Kontrollen durchführen zu lassen.

Daher möchten wir Sie noch mal darauf hin-
weisen. die gesetzlichen Rechtsnormen ent-
sprechend einzuhalten. Kontrollschwerpunkte
sind wie folgt: vor dem Getränkestützpunkt des

EDEKA-Marktes, Behindertenparkplatz Ge-
meinde-Zentrum und vor der Apotheke.

Gabriele Ricltter, I . Srellv. B[irgernteisterin

Amtliche Bekanntmachung
der Gemeinde lnsel Poel

Betr.: Öffentliche Auslegung des
Entwurfes der 3. Anderung des Bebau-

ungsplanes Nr. 6,,Hafen Kirchdorf"

Dcrvorr tlelCcrrcinclevcrtreturls in tlcrSitzung anr

I .1. ( )6. I ( X ).l,rre b i I I i gt c u ncl z u r A u s I c,t u n g bt'st i rl r n -

tc Entu,Lul'cler 3. Anclclung clcs Bebauurrgsplant-s
Nr. (r dr-r'Genrcinclc Inscl Pocl ..Haltn Kirchcloll''.
f iil tlas Te ilgcbict:
Gcrnarkuns Kilchcloll. Flur 2. Flurstiick )1)12.
begrerrzt clurch:
inr Nolcle n: clurclr clas Flulstiick 27 I

inr Ostcn: tlulch clic Kirchsec
inr Sliclen: tlurch clas Flulsttick 273
ir.n Wcste'n: cltrrch den Möwenwcg
uncl cler Entrvurf clcr Begrünclung cinschlic13lich
Urnwcltbcricht clazu liegcrr vonr

ll..luli bis zum ll. August 2005

zu jeclerrnanns Einsicht inr Gcnreindc-Zentrurn l.l.
2.1999 Inscl Poc'l/OT Kirchdorl'/ Bauarnt ijflent-
I ich aus.
Wiihrencl clicscr Auslegungsfrist können von .je-
dcrmann Anregungen uncl Stellungnahnrcrt zu cler.t.t

Entwurl' schriltlich oder u,iihrend der Dienststun-
dcn zul Nietlerschriti vorgebracht wcrclen. Nicht
fristgerecht abgcgebenc Stellungnahrren bleiben
bei cicr Bcschlussfassung über den Bauleitplan
unbe'riicksichtigt.
K irchdorf. den 0 1.07.2005

Schönt'elclt

B ürgernrei steri n Sic'gel

öffentliche
Bekanntmachung des WBV

,,Wa I lenstein gra ben Küste"

Entsprechend der _sesetzlichen Unterhaltungs-
pflicht fiir Ceu'risser II. Ordnung und cler Satzun-g

N 2l Sibt der Wasser- und Boclenverband ,.Wal-
lensteingraben-Ktiste" in seinem Verbandsgebiet
fblgende Mafinahrnen bekannt.
l. Böschungsmahd und Sohlkrautung vom

15. Juli bis 15. Dezember 2005
2. Erforderliche Grundräumung und Holzung

vom l. Oktober 2005 bis 31. März 2006
3. Beseitigung von Abflusshindernissen sowie

Sicherungsmaßnahmen bei Bedarf
Die terminliche Konkretisierung der Unterhal-
tungsmaßnahrnen erfbl-tt über die ausfiihrenden
Untemehmen mit E,igerrtürlern bzw. Nutzern det
Crundstücke.
Die Grundstiickseigerrtümer. Nutzer und Fische-
reiberechti-uten haben gerniif3 g 30 des Wrsserhaus-
haltsgesetzes und N 66 cles Landeswassergesetzes
Mecklenburg-Vorprommenr die erforderlichen
MalSnahmen zu dulden.
Ei-uenttimern und Nutzern von Grundstücken.
sowie Fischereiberechti,sten, Mitgliedern. Ver-
bündcn und Gewiisserbenutzern wird hiernrit die
Möglichkeit auf Anhürung zur rnündlichen odcr
schriftlichen AulSerung bzw. Niederschrifi in derr

Geschäf tsriiumen
WBV,,Wallensteingraben-Küste"
Am Wehberg 17,23972 Dorf Mecklenburg,
Tel.: 03841 327580. Fax: 03841 327581
jeweils von Montag bis Donnerstag in der Zeit von
8.00 bis 14.00 Uhr -qewährt.
ln gesetzliche Grundlagen kann Einsicht genom-
men werden.

D r. B c h re t ts. Ve rba ndsv o r stc hc r
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ol.oZ. Bumann, Erna Oertzenhof 89. Ceb.
o2.o7. Borcharrdt, Liesbeth Oertzenhof 9t. Geb.
o2.o7. Saufklever, Elfriede Weitendorf 8t. Geb.
o5.o7. Koch, Lotte Vorwerk 7t. Ceb.
o6.o7. Metelmann, Edith Kirchdorf 74.Ceb.
o6.o7. Scharenberg, Engelke Oertzenhof 76. Ceb.
o1.o7. Siggel, Anny Kirchdorf 83. Ceb.
o8.o7. Boberlin, Crete Collwitz 77.Ceb.
o8.o7. Schulz, Heinrich Kirchdorf 75. Ceb.
1't.oJ. Kiebart, Cerda Wangern 7t. Ceb.
't2.o7. Burmeister, Hanna Kirchdorf 9o. Ceb.
12.07. Klerch, Aloisia Timmendorf 7o. Ceb.
12.07. Krause,llse Kirchdorf 82. Ceb.

4rg2,gl,gtgzg*algaatcag*,gz,gagz,g*,gtgtgtgxzglgz,gAc*,cagts!,glg2,gagtgag2aat,zgagzglg2,glalslglg2g2g2glcxc2,gz,gtglgx

;$o tu t,li 1o y, Q2(?,,, o t .-;' ,. :i6.!/u/r' .)()(r.; j, .
Kirchdorf 78. Ceb.
Oertzenhof 8o. Ceb.
Kirchdorf 74.Ceb.
Kirchdorf 74.Ceb.
Timmendorf 82. Ceb.
Weitendorf 9r. Ceb.
Kirchdorf 76.Ceb.
Kirchdorf 7o. Ceb.
Vorwerk 7o. Ceb.
Kirchdorf n.Ceb.
Kaltenhof 77.Ceb.
Vorwerk 73. Ceb.

13.o7.

13.o7.

14.o7.
22.o7.
22.oJ,
23.o7.
23.o7.
24.o7.
26.o7,
29.o7.
29.o7.

31.07

Baack,lrmgard
Meyer, Cerda
Basan, Hans-Ulrich
Kofahl,lnge
Radtke, Margarete
Klaeve, Elsa

Schröder, Herbert
Koch, Christa
Schult, Hildegard
Schiemann, Certrud
Schwittlick, Paul
Koch, Fritz

Bod e no rd n u n gsverfa h re n I n se I Poel Tei I bod e nord n u n gsve rfa h re n

,,O rts I a ge Fä h rd o rf- H of " Az.z 5,433.j1 -2-zog Bd. r z

A U 5 F E RT I G U N G -Ausführungsanordnung

Im Teilboclenorduun,rlsverfahten Insel Pocl
..Ortslage Frihrdorf-Hof". Gemeinclc Insel
Pocl. Lanclkle i s Norclwcstrncck lerrbur,s. wird
clie Au(fiihlung cles Tci lbodcnordnungsplanes
i. d. F. cies -1. Nachtrages angeoldnet.
Det inr Teilboclenordnunrsplan vorsesehene
neue Rccl.rtszustand tritt anr 06.0t).2(X)-5 an clic

Stclle des bisherigen.
Haben Feststellungen des Teilbodenorclnurrgs-
plrnes Auswirkunsen auf Nießbrauchs- odcr
Pachtverhiiltnisse. können Antriige aul'
a) Verzinsung ciner Ausgleichzahlung, die

clcr Empfiingel det neuen Crundstücke fiir
eine dem Niefiblauch unterliegendc Mehr-
zuteilung von Land zu leisten hat
($ 69 Flurbereirrigungsgesetz lFlurbC )).

b) Veriinclerung clcs Pachtzinses ocl"^r Ahnli-
chcs bci cincnr We l'tunterscl.ticcl zwisclter.t
rultcnr undneuern Pachtbcsitz($ 70 FlurbG)
uncl

c) Auflösung des Pachtvcrhiiltnisses bei
wesentlicher Erschwerurrg in del Bcwilt-
schaftung clcs Pachtbesitzes aufgrund cler

Anclerungen durch clic Flurneuordnurr-tl
("s70 Abs. 2 FlurbG)

nur binnen ciner Frist von 3 Monaten - bcginnend
mit dcm ersten Tage cler ijtlentlichcrr Bekanntma-
chun-u - schriftlich odcr zur Niedetschrift beinr
Amt l'tir Landwirtschati Wittenburg. Pappelweg 2.

19243 Wittenburg gestellt werden.

[3egrtinclurrr:
Dic in N 6l FlurbG ,scnannte Voraussctzung zutl
Erlass der Ausltihrungsanorclnutrg lic,gt vor. Der
Tei lbodenorclnun,tsplan ist unanl echtbar.
Rechtsbchell'sbelehlung:
Gegen die Ausfiihrungsanordnung kann innerhalb
eines Monats - beginnencl nrit cletn erstett Tit-ec

cler <jl't'entlichen Bekannlmachung - schritilich
odcr zur Niederschril't Widerspruch beint Amt fiir
Landwirtschrfi Wittenburg. Pappelweg 2, 19243
Wittenburg ein-uelegt welclen.
Im Autirag (LS)

,scz. Friedrich
Ausgef'erti-ut: Wittenburg. 22.06.2005
lm Aufirag (LS)
Sirnann

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde lnsel Poel
Betr. Satzung über die r. Anderung des Bebauungsplanes Nr.4

,,Wohngebiet Ortslage Fährdorf" der Gemeinde lnsel Poel

Die Gemeindevertretung der Gerreinde Insel

Poel hat irr ihrer Silzuns am 13.06.2005 die

Satzung iiber clie l. Anderun-e des Bebauungs-
planes Nr. 4 ..Wohngebiet Ortslage Fiihrdorf''.
begrenzt inr Stiden durclr clie Lrnde:istra[3e
I- l2 l. inr Osten durch clie Parallele ca. 30 rr öst-

lich del Kreisstraße nach Malchow. inr Westert
rrnd Norclen durch die vorhandenen Ackertlii-
chen, bestehend aus der Planzeichnung lTeil A)
und dem Text (Teil B). sowie die Satzung iiber
die ör'tlichen Bauvolschrifien beschlossen. Die
Begründung wurde gebilligt.
Von einer Urnweltprüfun-e wurde abgesehen.
da keine ur.nweltrelevanten Einf-li-isse durch die

Anclerung entstehen.
Die Srtzurr-u über clie l. Anderung des Bebau-

ungsplanes Nr. 4 sowie clie Satzung über clie ört-
lichen Bauvorschriäen werden hielrnit gemüß

$ l0 Abs. 3 Bau-eesetzbuch (BaLrGB) und 
"s 

86

Landesbauordnr,rng (LBauO M-V) in den der'-

ze it rechts gi.i lti-9en Fassungen bekannt -semacht.
Die Satzung tritt mit Ablauf des Tages ihrer
Bckanntmachun-t in Krafi. Jedermanrt kann clie

Srtzung uncl clie dazugehörige Be-ertindung ab

diesenr Tage in der Gemeincle lnsel Poel. BaLr-

anrt. Genreincle-Zentrum l3. 23999 Kirchdorf.
wlihrerrcl cler Dienststunden einsehen und Aus-
kuntt tibel den Inhalt verlangerr.

Unbeachtlich rverden:
l.eine nach 

"s 
2lzl Abs. I Nr. I bis 3 BauGB

beachtliche Verletzung cler clort bezeichneten
Verf ahrerrs- ur.rd Formvolschrifierr.

2. eine unter Berticksichtigung des $ 214 Abs. 2

BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrit--

ten iiber das Verh:iltnis des Bebar"rungsplanes

und cles Fliichennutzungsplanes und

3. nach g 2l-l Abs. 3. Satz 2 BaUGB beachtli-
che Miin-sel des Abwiigungsvorganges. wenn

Sie nicht innerhalb von 2 Jahren seit dieser

Bekarrntrnacl.tung schlitilich gegenüber der

Cenreincle untel Darlegung des die Verletzung

be_grtincleten Sachverhal tes geltend genracht

'nvorclc'r.t sirrd.

Aul'die Vorschritlen cles $ 44 Abs. 3. Satz I urtcl

2 sowie Abs. -l BauGB über die tristgenriif3e
Ge I tenclrlachu rrs etwai qer Entschiidi gun-usan-

spriiche ftir Eingrifte irr eine bisher zulüssige

Nutzung durch den Bebar,rungsplan uncl über

clas Erlöschen von Entschild i-uun gsanspriichen

u'ird hingewiesen.
Etwaige Verstöße ge-een Verfirhrens- und Fornt-
vorschritien der Genreincleordnung det' Kont-
n-runrlverfassung für das Land Mecklenbur-e-

Vorpomnrern (KV M-V) odel von auf-erund

der KV M-V erlassenen Verfahrensvorschriften
beim Zustandekomnren der Satzung sincl nach
g -5 Abs. 5 KV M-V in cler zuletzt giiltigen
Fassung in denr dort bezeichneten Umfang
r.rnbeuchtlich. wenn sie nicht schrifilich untet

Bezeichnung der verlelzten Vorschrifi r,rnd det

Tatsache, aus der sich die Vet'letzung ergeben

soll. innelhalb eines Jahres seit clieser Bekannt-

nrachur-rg gegentiber clel Gemeinde Insel Poel

geltend gemacht worden sincl.

Genreinde Insel Poel. den 0 1.07.2005

Schönf'elclt
B[ir -uelmeistelin S iegel



Tusammenlegung
der Leitstellen in

Westmecklenburg
Wie aus der Pressestelle des Landkreises
Nordwestmecklenburg zu erfahren war. hat
der Landkreis Nordwestmecklenbur-e die Lan-
deshauptstadt Schwerin mit der Wahrnehrnung
der Leitstellenaufgaben auf dem Gebiet des

Rettungsdienstes, des Brand- und Katastro-
phenschutzes seit dem 14.06.2005 beauftragt.
Mit diesenr Zeitpunkt wird die bisherige Leit-
stelle Wismar ihre Tätigkeit für den Landkreis
Nordwestmecklenburg einstellen.
Für' die Bür-eer des Landkreises Nordwest-
mecklenburg werden sich in Fra-een der Hil-
f'e bei Brlinden und bei lebensbedrohlichen
Zuständen sowie in anderen Notsituationen
hinsichtlich der Nutzung des Notruf'es (Feu-
erwehr/Rettun_esdienst) I I 2 keine Verände-
lun-9en elgeben.
Die entspreclrenden Umschaltungen werden
durch die Telekom realisiert.

Nur in Fragen des Krankentransportes wird
eine Umgewöhnung erforderlich werden.
Die zentrale Anmeldung für den Kranken-
transport erfolgt seit 14.06.2005 über die
Schrveriner Nummer 0385-5000217.

Zentrale der
Integrierten Leitstelle Westmecklenburg

Telefon: 0385/50000
Fax: 0385/5000220

E-Mail : ilwm@schwerin.de

Gabriele Richter, I . Stellv. Biirgernte iste rin

Die Polizei
bittet um
Mithilfe
Einbrecher stehlen
Gerätschaften zur lebens-
rettung aus Feuerwehrhäusern

Seit einigen Wochen hat die Polizei verstärkt
Einbrüche in Feuerwehrhäusem im gesamten
westmecklenburgischen Bereich zu verzeich-
nen.
Dabei ist mit Erschrecken festzustellen. dass die
Täter vorwiegend Werkzeuge und Geräte ent-
wenden, die für die Rettung von Menschenleben
unentbehrlich sind.
Helf'en Sie im eigenen Interesse der Polizei bei
der Aufklärung solcher Straftaten.
Werfen Sie beim Vorbeigehen oder Vorbeifahren
einen Blick auf ,,Ihr" Feuerwehrhaus!
Melden Sie Unregelmäßigkeiten, verdächtige
Personen bzw. Fahrzeuge sofort über Notruf I I 0
der Polizei oder wenden Sie sich an die nächste
Polizeidienststelle !

I hre P ol i zeidit'ekti ott Scl.Ly',eri n

Das Poeler lnselblatt AMTLICH ES

Rasenmähen - wann erlaubt ?

Frühling und Sommer sind für Gartenbesitzer
arbeitsreiche Jahreszeiten. Während Beete mit
der ,.stillen Hacke" bearbeitet werderr, bedarf
es bei der Pf'le-se der Rasenflächen rnaschineller
Untersti-itzun-e.

Doch Urlaubssäste und Bürger unserer Insel
haben einerr Anspruch auf eine Mittassruhe
(keine para-srafierte Regelun-e) oder einen lau-
schigen Abend auf Balkon und Terrasse. Dalrer
bittet die Gemeinde Insel Poel. dass sich alle
Grundstiicks- und Gartenbesitzel an die gesetz-
I ichen Regelun-sen h in sichtl ich der Sperrze iten
halten.

Deshalb ein Auszug aus der Verordnung des
Bürgerrneisters übel die Aufrechtelhaltung
öffentlicher Sichelheit und Ordnuns in der
Gemeinde Insel Poel vorn 01.01.200-5:

,.Genräß der 32. Verordnun-q zur Durchführung
des Bundesimmissionsschutzgesetzes (Birn-
SchG vorn 29.08.2002 BGBI. Teil l. S. 3478)
dürf'en Rasenmäher. außel solchen irr land-
oder fbrstwirtschafilichen Einsatz. an Werkta-
gen (Montag bis Sonnabend) in der Zeit von
19.00 Uhr bis 7.00 Uhr sowie an Sonn- und
Feiertagen n i c ht betriebenwerden."

Daher bittet die Gemeinde Insel Poel. dass sich
alle Grundstücks- und Gartenbesitzer an die
gesetzl ichen Re-eel ungen hi ns ichtl ich der Sperr-
zeiten halten.
Wer volsützlich oder fahrlässi-g dem Verbot der
erlassenen Verordnung zuwiderhandelt, begeht
naclr denr Sicherheits- und Ordnungsgesetz
M-V (SOG M-V) eine Ordnungswidligkeit.
Die Ahndung der Ordnungswidrigkeit elfbl-et
entsplechend der gesetzl ich f'estgele-eten Zustän-
digkeit dulch die örtliche Ordnungsbehör'de.
Wer -eegen die Verordnung des Bürgermeisters
über die Aufiechterhaltung der öf}'entlichen Si-
clrerheit und Ordnung in der Gerneinde Insel
Poel vom 01.01.2005 verstößt. kann gemüß

$ 19 SOG M-V mit einel Geldbuße bis zu
5.000 Euro geahndet werden.
Das bedeutet, dass Sie, liebe Bürgerinnen und
Bürger, wenn Sie sich gestört bzw. beeinträch-
tigt flhlen bei entsprechender Nichteinhaltung
gesetzlicher Bestimmungen, sich selbst bei der
Gemeindeverwaltung Insel Poel. Gemeinde-
Zentrum 13 in23999 Insel Poel, OT Kirchdorf
bei den Mitarbeitern Herm Kaiser oder Herrn
Reiche melden.

Gabriele Rit'hter, I. stellv. Btirgernteisterin

Am I 4. Juni 2005 gegen I 4. I 5 Uhr ereigne-
te sich in Timmendorf/Hafen ein Verkehrsun-
lall, bei dem leichter Sachschaden bei beiden
beteiligten Fahrzeu-een entstand. Personen
wurden nicht verletzt. Ein Kleintransporter
VW ..Hundefänser" wollte einem entgegen-
kommenden LKW auf Höhe der Parkplatz-
einfahrt die Durchfahrt ermöglichen. Dazu
wollte er ein Stück zurücksetzen. Hierbei hatte
er aber den ebenfalls hinter ihm wartenden
PKW Seat nicht bemerkt. Es kam zum Zu-
sammenstoß.

Ein weiterer Verkehrsunfall ereignete sich
am 14. Juni 2005 -eegen 15.30 Uhr in Kirchdorf
in der Reuterhöhe. Ein PKW der in die Reuter-
höhe einbie-een wollte, und ein dort wartender,

die Vorfahrt gewährender PKW berührten sich
beim Abbiegevorgang.
An beiden PKW entstand leichter Sachscha-
den.

In der Nacht vom 14. zum 15. Juni 2005 stah-
len unbekannte Diebe von einern Grundstück in
Kaltenhof eine Dekorations-Windmühle. Diese
ist ca. I m hoch und aus Holz, naturfarben. Wer
kann Hinweise zu dieser Straftat geben?

In der Polizeistation Kirchdorf wurde ein
Knaben-Mountainbike, silberfarben, abgege-
ben. Der Besitzer möge sich bei der Polizei in
Kirchdorf bzw. im Ordnungsamt der Gemeinde
Ostseebad Insel Poel melden.

Kalkhorsr. POK

öffentliche
Gemeindevertretersitzu ng

8. August zoo5

r9.oo Uhr

Gemeinde-Zentrum 13

Kirchdorf
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Gastgeberverzeich nis

zoo6 in Vorbereitung
Kirchdorf. Die Saison l(X)5 konrmt get'acle erst

in Schr.!un.s. tla rlbeiten clie Mitalbeitcl tler
Poe ler Kurvcrwirlttrng schorr arl Ciastgeberver'-

zcichnis l'iir clie Saison 2(X)6. Allc Antrictcl von
Fc'riertlonrizilcn. dic ihre Angebote in tlenr uk-
tucllcn Plospekt pllisentierten. clhalten lrereits
in clerr rtiichstcn Tage'rt dic- Untellagen. dic l'i"ir

cine Aullrahnre in cias rre uc Vcrzcichnis ellilr'-
dclliclr sincl.

Nach tlcr Arrcrkennung der Inscl Poel als See-

lracl wird sich auch rlas Castgeberverzcichnis
l(XXr in einenr neuen Gewlnrl priisenliclcn.
Einc kornplette Über-arbcitung tlcs Inrirgeteils
sowie einc nc'uc Sorticrur.rg und Gestaltung tler
Zeilencirrtriigc uncl Anzei-uen werclen das Mar-
ketinginstnrnrent Nr. I noch attraktivel nrrchcn.
Dulch eine konkl'ete Zielgruppcnarrsprache
und irufenthaltsorierrtierte Fotos inr lnragetcil
sollcn tlie potenziellen Giistc sich r.tocl.t bcsser'

angesprochen l'iihlerr uncl aul'eincrr Urlaub im

.itinsstcn Ostsccbacl clcs Lanclcs N4ecklenburg-
Votporlnrerrr rrcr,rgielig genracht werclen.

Wer sich inrrerhalb des letzten Jahres als An-
bietel auf Poel etabliert hat oder bisher auf cine
Aufiahnre in clie in einer Auflage von r.nehr

als 30.0()0 Exenrplalerr geclruckte Broschiire
verzichtet hrttc. nr.m über seine Fericnwohnun-e.
sein Ferienhaus oder sonsti,ge Unterkunft clarin
praisentieren möchte, wencle siclr bitte umge-
hend (Redaktionsscl.rluss 01.07.200-5) bei der
Kurverwaltun-e unter der Rufhumrrer 03842-5

4044 oder per E-Mail an kurverwaltun-e@insel-
poel.de.

Selbstverstündlich hilft das Touristik-Team cler

Kurverwaltung auch gern irl persönlichen Ge-
spriiclr irn Haus des Castes weiler.

M. Frit k
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Poeler Schwedenfestgäste ta uchen ins
Mittelalter ein

Croßer Markt mit vollem Programm erwartet Besucher
vom 5. bis 7. August zoo5 aufder lnsel Poel

Kirchdorf. Eirrcn eigenen Weg gchen tlie
Poeler bci ihrcrn Schwedenf'est. clas vour -5. bis
7. August stattfindct. Mit einern groLlen Mit-
telalternrarkt nrit Rittcrspiclcn. Wikingerclorf.
altcn Ztinticn uncl Gcr.ierke rr. Tlvernen. Gauk-
lcln uncl i.iel Musik uuf zrei Biihnen hegehen
rlie Insulaner ihren I02..lnhrestag del Riickkchr'
zu Mr-cklcnburg. ln cnger Zusanrncnalbeit rlit
rlcnr Blauchturnspt-lcgevclcin Mecklenbur,s-
Volponrrlcrn crirrbcitr'le ciic Kulverq'irltung e in
buntes Plogranrnr. Aus clen qunzcn Lancl konr-
nren Mittelalterllns naclr Kirchdorl' uncl stelle n

sich uncl ihre [-ieblingsepoche unschaulich uncl

aulhcntisclr VOr'.

Insbcsondele aul' cler vorclelen Festwiese zwi-
schcn Werfi und Markkleeber-s finclen dic Bcsu-
chel zahlreiche irlte Zi-inf te. Kunstge"vel'ble r uncl

Kiinstler'. Huf'- unri Waf'fenschnriecle lassen clie

Hilmnrer sprechen. wiihlencl BiIclhauer. Ttipter
uncl Malcr. Kolbtlechter. Spinner'. Schrreiclcr und
Puppennrachc-r' envas leiser arbciterr.

..Bunt un(l interessunt sincl die Zelte uncl Stlincle

rul'.jcden Fall.'. r"erspricht clel Vorsitzencle cles

Braucl.rturnsvereins Dietnral Frick. Auch ..Flh-
rend Volk" in Fornr vorr Gruklertr. Kriiutelhe-
xen. olicntalischcn Hlinclleln. Wahrsagcrtr u'itr-
tet den Gilstcn uuf. Dazu stellen Kunstgewet'bler
und Künstler ihle Albeiten vor und bieten cliese

zunr Verkaul an.

Auf clem zueitc'rt Ge liindcteil. cleru Schloss-
urll. sincl u,eitele Stärrcle r.rnci Attraktiolrcrl r-nr-

te r.gebrachl. Rlrntl unr beicle Biihncn bieten dann

Tuverncn. Zr.rckerbiicker. Fer-rergri I lnrc i ster uncl

Am I t3. Juni wurde in Tinrnrenclolf ziur l. Tiu-
menclorf'er Lindenbl ütent'est eingeladen.
ln kurzer Zeit füllte sich der Hoi der Ferienan-
lage cler Familien Geor-q und Martin Plath zum
tiöhlichen Beisrr.nmensein rnit Livernusik.
In liebevoller Kleinarbeit wurde dieser Abend
ausgestaltet zurr gro[3en Erfol,e. Daftir möch-
ten wir uns herzlich bei den Familien Plath
und den Helfern bedanker-r und freuen uns
schon auf das nächste ..Timmendorf'er Lin-
denblütenfest".

Fantilia Curtreirt

Blotblickc'r ihrc Lccke rcicn an. Auch clie Poeler'

[:ischer uncl Jligel latlen zu Spezialitriten lokller
HerkLrrrft cin. Anr Kirchseeuf'el steht ein Wi-
kingcldorfl. wie es von clcn Norclnrürrneln bei

ilircn Reisen genutzt wurde . Mit authentisch
nachgebauten Zelten. ..belrgcln" die Helnttni-
ger tlas U1'er an cler lnselkilche . Ditbei kanrt es

auclr schon einrlal zu spektakulliren Rittertur'-

nieren n.rit Katapulten ocler Wikingclklirnpten
komnren. clie man aus ..sichclct' Entftrnun-g"
bcstaunen sollte.
Erne Delegation cler schwedisclren Inse I Hant-
mar(i. rnit der inr Rahmen des letzten Schwc-

denf'estes ein Paltr.tcrschatisvertrag geschlosscn

wurcle. r" ircl mit .iLrgcndlichen Sportlern uncl

Künstlclrr clas Rahnrcn- uncl Btihncrrplograrrnr
bercicheln uncl dazu beitragcn. tlic partner-
schaftlichen Beziehungen ituszubituett.
Bis in clerr triilrcn Morgen er$lrtL't die Gäste

ein abwechslurtgsreichcs Biihncnprograrttrtr tttit
Liverlr.rsik. Feuer- und Hlpnoseshows sowic'
velschieclenen Musik- untl KuIturgruppc'n.
Das Abcnclprograrlnr wilrl anr Frcitag clurch

clie Gruppen Soutlrern Cornparty (Countrl' &
Oldics) Lrnd Salli' (lardens (lrish & Scottish
Folk)bestritten. Am Sonnabencl uerden rlic Ol-
cliegruppe ..Fivc on the Rocks" r-rncl clie Mitte lal-
terbancl ..Cocolorus Diaboli" aLrf .spielen.

Ein ausl'tihrlichcs Festplocrarnnr wird clerr.t

nlichsteu Inse-lblatt bei-sefti-gt.

M. Frit k. KttrvcrutrIIurt.q

r. Ti m mendorfer Linden bl ütenfest
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Genba nk-Außenstelle Malchow stellte sich
am Tag der offenen Tür vielfältig vor

Piinktlich um l0.(X) Uhr hatte .jedermann clic

Möglichkeit. unter firchlicher Leitung vorr
Evclin Willner etwas iibc-r rlas Institut f iir Ptlarr-
zengc'nct i k u ncl K u lt u rpl'lanzen fil'schr"r n g ( I PK )

Gatersleben uncl iiber die Genbank-Aullcnstcllc
Norcl Malchow/Pocl zu clfahren. Anhancl einet'
selrr ar-rsführlichen Priisentation wurclen die Auf'-
gaben. Forschunqsinhalte uncl Ziele des Leibniz-
Instituts in GatersIebc'n und del Genbarrk-AulSerr-
stelle Malchow vorsestellt. lhle Aul'slaben sirrd

cs. clie grunclllgcn- r"rnd nnwendungsorientierte
Forschurrs itul den Gebieten der PfIanzen_stnc--

t ik und Ku lturpl'lanzenfirrschun-s zu bctleiben :

Die Ergehnisse clieser Albeit kornrlen Pflan-
zenzlichtern suwie der Lanclwirtschafl zusute.
ALrch die Nahlungs-. Fr.rttcrmittel- uncl chenri-
sche Inclustrie profitiert von clen Resultrterr.
Untersuchungert zut Nutzung nachwachsencler
Rohstofte sewinnen ebenlirlls an Becleutung.
Das IPK beherbelgt eine der weltweit gröl3ten

Kulturpllanzenbanken. Mit einenr Gesanrtbe-
stirrrd von 111 .514 Mustern ar-rs iiber2.7(X)Arten
und 773 Gattungen zlihlt die Genbank des IPK
zu den weltweit -griilSten Einrichtun-ren ihler
Art. Sie leistet einen wichtigerr Beitrag zur Ve r-
hinclelung des Aussterbens (Generosion) von
Kulturpflanzen und deren verwirnclten Wilclar-
ten. AulSenstellen cler Genbartk belinden sich in
Grolj Lüsewitz uncl Malchou'/Poel (Mecklcn-
burg-Vorporrnrern). Der weitaus gröf3te Teil der
Sar.r.rnrlun-e lagert in Kühlriiurlerr bei 0'C oder

-l-5'C. Ve-eetativ velmehrtes Material wircl in
Folr.n vor.t Dauerkulturen im Feld odel clurclr

In-r,itro-Kultur bzw. Kryokonservierung erlral-
ten. Neben den Leberrdsarlmlungen verliigt die
Gcnbank als internationales Infbrnratiorlszen-

Evelin Willner wöhrend der Führung

trunr zr-lr Tuxononric cler Kulturpllirnzen tiber
einzigartige botänischc ArchivslnrnrIungerr
(Herbalbelege uncl Ahrensanrmlungen).

Der besoncleren Aufuabe des IPK als Zentrurl
fiir Ressourcenfbrschun-q dient sert lc)97 ein
Pflanzengcnonr-Ressourcen-Cerrtlunr ( PGRC ).
Es verbindet die n'aditionelle Arbeit del Gen-
bank rnit derr noclernen l\4ethoden clt-r Molekr.r-
larbiologie und hat seinen Arbeitsschwerpunkt
bei Getreide. insbesonclerc'Gerste. Inr Jahr 2002
begann cle r Autbau cine s Bioirrtblrnatikzent-
rums. ein Gemeinschattsplojekt des IPK. cles

1
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V. l.: Katharina Waldner und Prof. OlaJ Niekamp von der ,,Poeler lnselgemeinschaft" verleihen der
z. Poeler Rapskönigin Maria Petrie die Ernennungsurkunde.

Stefanie Wendt und Franziska Butze haben den
kleinen Cästen 6eschichten vorgelesen.

Leibrriz-lnstituts f ür Pf'lanzenbiochernie und der
Martin-Luther-Un iversität Hal le-Wittenber,q.
Das IPK kooperiert urnfiurgreich nrit Institr-rtio-
nen ur.rcl Firmen im ln- und Ausland. Mitarbeiter
des Instituts lehren an den Universitliten Halle-
Wittenberg. Jena. Magdeburg. Leipzig, Gleif.s-
wald. Kassel. arr der Medizirrischen Hochschule
Hünnover sowie an der Hochschule Anhalt in
Küthen/Bernburg. Etwas r.nehr als ein Drittel
ciel Wissenschirftler/-innen konrnren aus dem
Ausland.
Neben der Vorstellung der spezifischen Aufga-
ben der Genbank konnte nrit Frau Miehe auch
der Derlonstrationsanbau besichtigt werden.

Als weiterer Höhepunkt des Ta-ues der ot'fe-
nen Tiir wurde der arn 15. Mai 200-5 gewrihlten
2. Poeler Rapsköni-ein. Maria Petrie. die Er-
nennur.r-rlsurk unde uncl e i ne Gratifi kat i on du rch
Katharirra Walclner unci Prof. Olaf Niekamp
als Vorstancl cles Vereins ,.Poeler Inselgenrein-
schati" iibelreicht.

Umrahnrt wurde cliese Veranstaltung dulch clen

Velkarlfl von verschieclenen Proclukten cler Kul-
turpflanze Raps und von Gartenpflanzen clurch

clie Schüler der Projcktgruppe unr Frau Miehc.
Ftir die jtingsten Teilnehnrer wurden von Ange -

lika Rau. Stefirnie Wendt und Franziska Butze
Geschichtcn vorqeleserr urrd wer wollte . wurde
anschließend von ihrren geschminkt. Ocler rnan

konnte inr Bohnenzelt einige Miirchen h(jren.
wie z. B. clie Geschichte vonr sülJen Brei. r.rncl

clabei einnral selbst clen Hirsebrei verkosten.
Aber auch l'til das leiblichc Wohl aller arrclercn

Besuchel wurdc dulch die Mitarbeiter dcr Gen-
bank gcsorgt. LIntcr dem Motto ..Vielf?iltigkeit"
stlnden Probierhüppchen und Getriinke aus

Raps- r-rnd Krüuterprociukten bereit.

Der Tag cler of'fenen Ti.il der Genbank Malchow
stellte sich wiecler einr.nal dulch clas schöne
Wetter und die Vielzahl vorr ehreniu.ntlichen
Helt'ern und clurch Mitarbeit des Vereins als

eine gelungene wissenschaftliche uncl kulturelle
Veranstaltung für die Gäste und Bewohner der
Insel dar'.

Gabriela Riclttcr



Wir laden ein zur jährlichen

Boxveranstaltung.
Am 30. luli 2005 ab 16.00 Uhr

wird am
Sportplatz (Oertzenhof )

geboxt!
Folgende Teams treten gegeneinander an:

PSVWismar
Kampfgemeinschaft Schwerin

gegen
Leistungszentrum
Frankfurt/Oder

Wir freuen uns auf alle Zuschauer.
vor allem auf die Poeler,

die an dieser Sportart Freude finden.
Poeler Sportvrcin 1923 e.V.

Der Sportt'lub dar griinen Insel

Es sind über 50 Teams ein-eeladen,

die in den Bereichen des Breitenspolt bis
max. Bezirklasse zugehöri-e sind.
Der Hauptorganisator Heiko Evers

fieut sich auf alle Zuschauer,
vor allem auf die Poeler,

die an dieser Sportart Freude finden.
Poeler Sporn,erein 1923 e.V.

Der Sportclub der grünen Insel

Diesen Sommer

Wir laden ein zum

5. großen Poeler

Volleyballturnier
Am 23. Iuli 2005 ab 9.30 Uhr

lindet dirs 5. Poeler Sommertumier
auf dern

Gestüt Schulz in Neuhof

5 Pernod-Partys
in Gollwitz

Freitag,22.07.
..^nrCfl[ßBö Freitag. 29.07.
U\gu "* Freitag. 05.08.

Freitag, 12.08.
Freitag, 19.08.

Jeweils ab 21.00 Uhr! Eintritt frei!
Alle Drinks nur 2,00 Euro!

Die Getränkefirma Pemod-Ricard und das In-
selhotel Poel veranstalten in diesem Sommer ins-
gesamt 5 ,,Pemod-Partys" auf dem Gelände des

Inselhotels. Gäste erhalten mit jedem gekauften

Pemod-Longdrink ein Los und nehmen an einer
Verlosung am späten Abend teil. Es sind viele
und tolle Preise zu -eewinnen, die von der Firma
Pernod gesponsert werden. Für alle Gäste besteht
die Möglichkeit, auf dem Gelände kostenlos zu

zelten! Duschräume stehen zur Verfügung!

Das Poeler Inselblatt

Schützenverein lnsel Poel e.V.
Aus unserer Arbeit

Der Schtitzenverein der Insel Poel hat sich. wie
irr deil vergangerren Jirhrert. gut weiterentwi-
ckelt.
Wir haben inr vergangenen Jahr unseren Frei-
zeitbereich r.r esentlich erweitert.
Die Kleinkaliberanlage (-50 rl) wurde rnit drei
Scheiberrzuganl agen. einer B iathlonanla-qe so-

wie einem Schießautornaten aus-eertistet.

An einer Scheibenzu-eanlage arn Pistolenstand
(25 m) wird gegenwärti-e gearbeitet.

Es können in der Schiefjhalle zurzeit für Mit-elie-
der', Einwohner und Urlauber lbl-eende Leisturr-
gen angeboten werden:

50-m-K lei nkal iber'-Lan,swaffen.
25-m-Kurzwafien bis 1500 Joule.
I 0-m-Lufidruckwaffen und CO.
20-m-Armbrust.
I O-m-Blasrohr und Dartspiel.
LeihwafTen stehen zur Verfü,eung.

Öftrungszeiten:
Mittwoch 16.00-18.00 Uhr (April bis Okt.)
Sonnabend 14.00-17.00 Uhr
Sonntag I 0.00- I 2.00 Uhr sowie

.jeden ersten Freitag ir.n Monat ab 19.00 Uhr

Höhepunkte im Vereinsleben waren bis zunt
jetzigen Zeitpurrkt:

- Ke-geln n.rit Ehepartnelrr ant 12. Februar l(X)5
im Sportlerhein.r in Kirchdorf.

- das Königsschiefien am l0. April 200-5 in
Brüel.

- der Köni-esball arr 7. Juli 2005.
Der Höhepunkt eines jeden Jahres ist die Er'-

rlittlun-u des Schützenköni-9s im Velein. In clie-

sem Jahr hat sich unsel Schützenbruder Klaus
Böhme erfolgreich von l9 Bewerberrr diese
Ehre erkäurpft.
Als Adjutanten haben sich Bianca-Maria
Schumann und Klaus Eipur nach einem Ste-
chen qual ifiziert. Der Vorjahleskönig, Schützen-
bruder Gernot Hartig, wulde damit von seinen
Pf-lichten entbunden. Auf dem Königsball am
7. Mai 2005 wurde in unseren Vereinsriiur.nen
der neue König gekrönt. Unter dem Beitall un-
serer anwesenden Mitglieder. den Vertreterr.t
des Sclrützenvereins Wisrnar sowie der Abord-
nung unseres befieundeten Schützenvereins aus

Emstek erötTnete der König rnit seiner Frau

unseren zünttigen Schützenball. Leider war von
den gelzidenen Gästen nul clie Bür'gernreisterin

der Insel Poel der Einladun-e gefblgt.
G ruscltu'it:.

lirsit:crttlcr tle s St hiit:cut'u'cius Inse I Poe I e.lt.

8o Jahre Freiwillige

ab 13.00 Uhr Kinderspiele. Hüpfburg. Feuer-
wehrrundfahlten

14.30 Uhr Vorführung del Jugendfeuer-
wehr beim Löschangriff

15.00 Uhr Autiritt des Seniorentrachten-
chors des Vereins ,,Poeler Leben"
bei Kaffee und Kuchen

l5.30Uhr EinsatzübungderEinsatzgruppe
bei einer technischen Hilf-eleis-
tung,,Verkehrsunfall"

16.00 Uhr Schwein am Spieß und fiischer
Fisch aus der Räuchertonne

ab 20.00 Uhr Tanz für alle im Feuerwehr-
gerätehaus und Festzelt

ca.23.00 Uhr Feuerwerk am Poeler
Nachthimmel

Während des ganzen Tages:

Bierwagen, Grill, Fahrzeugschau mit Drehleiter
Christian Granrkou'

Feuerwehr Kirchdorf / Poel

Licbc Poeler. liebc Giiste !

Wir. die Freiwillige Feuerwehr Kirchdorf / Insel

Poel. feiern am 9. Juli 2005 unser 8O-jähriges
Bestehen.

Zu diesem Jubiläunr möchten wir alle Einwohner
und Gäste unserer Insel ganz herzlich einladen.

Damit dieser Tag für uns alle ein ganz beson-

derer wird, haben wir ein bunt ,qemischtes Pro-
glamm für Jung und Alt zusammengestellt.
Hier ein paar Details:

09.30 Uhr Gruppenfoto

09.45 Uhr Eröffhungsappell

10.00 Uhr Umzug durch das Dorf

I 1.00 Uhr Platzkonzert mit der
Kapelle der FF Kirchdorf
und Gästen

12.00 Uhr Mittagessen aus der
Gulaschkanone
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Poeler 5V I beendete Saison
auf 3. Tabellenplatz

Nachdem die I. Männermannschaft die Hinrun-
de auf einem -quten 6. Tabellenplatz beendete
uncl damit schon die Zielstellung, in diesem
Jahr nichts mit dem Abstieg zu tun zu haben und
einen einstelligen Tabellenplatz zu erreichen,
erfüllt hatte, legten die Jungs um Kapitän Stefl'en
Neubauer in der Rückrunde noch einen Zahn zu
und standen am Ende der Saison aufeinem nicht
erwarteten 3. Platz.
Grundlage für cliese Rückrundenleistung war
vor allem die Heirnstärke der Mannschaft. Kei-
nern Gegner,gelang es in der Rückrunde, die In-
sel als Sie,eer zu verlassen. Sechs Siege und ein
Unentschieden sprechen eine deutliche Sprache
für die Heirnstärke der Poeler. Im Spiel gegen
den Rehnaer SV gelang der Mannschafi mit
6:l gleichzeitig der höchste Saisonsieg (Tor-
schützen: M. Stirnming 2 x, Ch. Struck 2 x, N.
Dirks, Ch. Schunowski). Nachdem das Hinspiel
in Rehna mit l:3 verloren ging, war die Mann-
schaft vor allern in del zweiten Halbzeit bemüht.
die Niederlage aus Rehna wieder gutzumachen.

Man muss allerdings anmerken, dass bei besse-

rer Ausnutzung der Torchancen ein noch höherer
Sieg möglich gewesen wäre.
Zum vorletzten Punktspiel der Saison kam der
Tabellenzweite aus Warin auf die Insel. Schon
im Hinspiel schossen die Poeler die Wariner
rnit 7:3 geradezu in den nahe lie,genden Wari-
ner See. Nach dem 3:l-Sieg im Rückspiel (Ch.

Schunowski, M. Stimming. H. J. Mirow) fieu-
ten sich die Spieler, besonders dem ehemaligen
PoelerTorwart Thomas (Bauer) Junghans in zwei
Spielen zehn ,,Eier" ins Netz -eelegt zu haben.
Zurl:,letzten Saisonspiel 

-ein,e 
es dann zur..Welt-

reise" nach Schlagsdorf. Die Schlagsdorf'er be-
nötigten dringend einen Sieg, um die Klasse
zu halten. und taten alles dafür. Nachdem die
Poeler einige gute Tormöglichkeiten nicht nut-
zen konnten, gingen die Schlagsdorf'er kurz vor
Ende des Spiels durch ihre erste Chance in Füh-
rung und schöpften wieder Hoffnung auf den
Klassenerhalt. Doch drei Minuten später sorgten
sie selbst durch ein Eigentor für den Ausgleich
und den Abstieg. Somit wurde auch aus dem
letzten Saisonspiel ein Punkt mit auf die Insel
genommen.
Mit einer Bilanz von l3 Siegen, 7 Niederlagen
und 6 Unentschieden sowie einem Torverhältnis
von 62:40 gelang der Mannschaft ein hervorra-
gender 3. Tabellenplatz in der Bezirksklasse. In
den 26 Meisterschaftsspielen kamen 27 Spieler
zum Einsatz. Mit l3 Saisontreffern errang Mike
Stimming die inteme Torjägerkrone.
Für die neue Saison hat sich die Mannschaft
vorgenommen, an die guten Leistungen der
Rückrunde anzuknüpfen und wieder im oberen
Drinel der Tabelle mitzuspielen.
Abschließend möchte sich die Mannschaft und
die Betreuer noch bei ihren treuen Fans bedan-
ken, die sie auch in den Abwärtsspielen, wie
z. B. Siegfried Waack und Frau in Schlags-
dorf, tatkräftig unterstützt haben. Wir werden
versuchen. euch in der neuen Saison nicht zu

enttäuschen und hoffen auch weiterhin aufeure
Unterstützung, um unser Ziel zu erreichen.

Poeler 5V - ll. Mannschaft

Die IL Männerrannschafi konnte leider nicht an

ihre guten Leistungen der Hinlunde anknüpf'en
(2. Tabellenplatz). Wir erzielten in der Rücklun-
de nur 2 Sie-ee und ein Unentschieden, verloren
haben wir' 9 Spiele. Dank der -euten Hinrunde
konnten wir unser Ziel. den Klassenerhalt Kreis-
li-sa und einen einstelligen Tabellenplatz (8.),
mit 40:56-Toren und 36 Punkten erreichen. In
der neuen Saison wird es schwer werden. dieses

zu erhalten. Da noch einige junge Spieler ver-
letzt ausscheiden (Altrnann und Schröder) und
Tobias Rehmann uns in Richtung I. Mannschaft
verlässt. muss die alte Garde wieder ran. Mit
einem Altersdurchschnitt von 30 Jahren wird es

nicht einfach werden, aber wir geben nicht auf.
Wünsclren wir der Mannschaft viel Glück für die
kornmende Saison.

Helnruth Eggert

5a isoneinschätzu ng der

2oo4l2oo5
P. Settgast. I. Schwagerick (17 Tore),
M. Machoy. C. Dar,qel (4), R. Uhlernann (2),
A. Sültmann ( l4), F. Zuther (38), M. Gottschlich
(38), M. Sund ( l) und M. Menzel (2).
Großen Anteil an diesern E,rfolg hatten der
Übungsleiter Jens Sclrwagerick und als Vertre-
tung Heiko Settgast. Ein besonderes Dankeschön
an Christina Dar,qel, die zu allen Auswärtsspie-
len mit dem PKW gefahren ist. Dank auch
an Torsten Paetzold. der uns seinen Kleinbus
zur Verfügung stellte. Auch für das Spieljahr
2005106 hat der Poeler SV eine Mannschaft

-eemeldet, sucht aber noch Spielerinnen, die
die Mannschaft verstärken. .l . Doeble r

Mädch en- I Fra uen ma n nsch aft
des Poeler 5V

Als neu formierte Mannschaft konnte die Mäd-
chen-/Frauenmannschaft an den Punktspielen
der Kreisliga des KFV Ludwigslust mit I I

Mannschaften teilnehmen.
Eine andere Möglichkeit bestand nicht. Nach 20
Punktspielen wurde l6-mal -qewonnen. zweirnal
Renris -uespielt und nur zweimal verloren. Mit
50 Punkten und ein Torverhältnis vorn I l6:36
wurde der l. Platz mit sieben Punkten Vorsprun-e

erreicht.
Obwohl die Müdchen und Frauen des Poeler SV
bisher gute Plätze erreichten, war es der erste

Titel bei einer Meisterschaft. Fol-eende Spiele-
rinnen wurden eingesetzt:

Zweima I Küh n Streckensieger
Pünktlich 10.00 Uhr wurde am 19. Juni auf dem
Sportplatz das Startkommando zum diesjähri-
gen Insellauf ge-eeben. Entsprechend der Aus-
schreibung fand dieser erneut als Volkssportlauf
statt. sodass der 67-jährige Hermann Ehmke
neben dem jüngsten Teilnehmer Benjamin
Brinckmann ( [3) startete.
Vom Start weg ließ Florian Kühn (14) nichts
anbrennen und wollte unter Beweis stellen. dass

er zu Recht Landesvizemeister der B-Jugend ist.
Sein Lauf, der ihn am Ehrenmal, entlang der
Ostseeküste über Gollwitz und Kirchdorf nach
42:13 min in das Ziel führte. war sehr locker
und gleichmäßig. Wie es aussieht, wächst hier
ein Talent heran. Ihm auf den Fersen waren
die Boxer unseres befreundeten Vereins, dem
PSV Wismar. Matthias Sawall (23) kam nach
43:44 min, Steffen Zeeck ( l8) nach 44:23 min
Christoffer Hahn nach 46:29 min und Enrico
Geilert nach 46:30 min im Ziel an. Die Boxer
nutzten den Lauf für eine bessere Konditionie-
rung und wollten so auch noch einmal aufmerk-
sam machen, dass die Vorbereitungen auf einen
Schaukampf gegen Frankfurt/Oder im Sommer
auf der Insel Poel im vollen Gange sind.
Als erste Frau traf nach 49:52 min Olga Mundt
ein. Unsere beiden Poeler Teilnehmer Eric

Tramm (14) und Fabian
Kullack ( l6) trafen in
47:13 bzw.47:48 ein.
Auf der kurzen Strecke,
die zum Ehrenmal und zu-
rück führte, siegte Mattias
Kühn (20), der Bruder des

Siegers im Hauptlauf. Aufgrund des Altersun-
terschiedes war es allerdings verständlich, dass

der Pokal an den zweiten Sieger Hannes
Meyerdierks (9) übergeben wurde. Sein Name
ist durch seinen Bruder bereits über die Lan-
desgrenzen hinweg bekannt, denn er ist eines
unserer größten Boxtalente des Landes.
Während der gesamten Veranstaltung wies der
Moderator mehrfach auf den Cap-Arcona-Lauf
hin, der am I I .09.2005 um 10.00 Uhr vor dem
Ehrenmal startet. Bereits jetzt haben sich viele
Sportler angemeldet, da der Lauf in diesem Jahr
im Zeichen des 60. Jahrestages der Versenkung
des KZ-Schiffes steht. Auch die Sportler unseres

Vereins wollen diesen Tag zur Verbesserung der
Kondition zum Auftakt der Saison nutzen.
Erstmals werden drei Laufstrecken angeboten.
Die kürzeste geht über 1,5 km, zum Schnuppern
für Alt und Jung.

W. Beyer



KIRCH EN NACH RICHTEN

Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste und Veransta ltungen:

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- Jeclen Sonnta-u unr l0 Uhr nrit Kindergot-
tesdienst uncl Abenclnrahl (am 2. uncl .1.

Sonntag inr Monat nrit Traubcnsali. sonst

nrit Wein)

- Am Sor.rntag. clenr 31. JLrli unr l0 Uhr'
ein besonclerer Gottesclienst. niirlIich ein
SEEMANNSGOTTESDIENST rnit rna-
ritinren Lieclc'r'n. mit Fürbitten fiil alle.
die auf den Meeren ihren Lebensunterhalt
verdienen, abel auch f[ir die. clie gerne ihre
Freizeit auf clenr Wasser verbringen. (Prc-
di-eer: Folkert Janssen rus Rostockl clieser

Gottesdienst ist ohne Abendnrahl. aber
nrit Chorgesang und Kindergottesdienst).

Regelmäßige Veranstaltungen

- Mutter-Kind-Kreis jetlen ersten Montag
inr Monat ab l-5 Uhr inr Genreincleritunt

- Clrolprobe nrontags um l9.30 Uhr inr

Genreinderaum cles Pf arrhauses

- Seniorennachnritta,g anr 6. Juli unr

14.30 Uhr im Gemeinderaur.n. Therra:
Was ist für rr-rich ein schöner Urlaub'l

Konzerte

- 6. JLrli (Mi.) unt 20 Uhr: Panllöte lrnd
Olgel. Stock & Seidenber-e

- 13. Juli (Mi.) unr 20 Uhr: Or-uelkonzelt.
Peter Kleinelt aus Frauenstein (Sachsen)

- 20. Juli (Mi.) unt 20 Uhr': Kar.t.tr.nerchor

BelCantoMusicae rus Berlin/Rostock

- 21. Juli (So.) um 20 Uhr: Junge Philhiunonie
Köln (Karlen inr Vorverkar.rf im Pfiurhaus)

- 27. Juli (Mi.) um 20 Uhr: Klassische

Gitarre, Ro-9er Zinrnrernrann

- 3. August (Mi) Lrnr 20 Uhr: Orgel nrit
Sopran, Familie Martin Schulze
(alle Korrzeltc rrrit Eirrtritt)

Offene Kirche / Kirchenlührungen
- Die Kirche ist jcden Wochenta-e uncl jeden

Sonnabencl ab l0 Uhr bis l6 Uhr. anr Sonn-
tag ab I 1.30 bis l6 Uhl geöftiret. Kirchen-
fiihrungen gibt es jeden Sonnlag nach dern

Gottesdienst unr circa I 1.30 Uhr unrl nac}r

clen aberrdlichen Konzeüen. sonst naclr Ver-

abredung mit Pastor Dr. Grell (Tel.: 2022t{)
Sprechstunde

- nronlags l0- l2 Uhr

- irr cler Woche vonr lll. bis zunr 13. Juli
auch vormittags von 9 bis l2 Uhr wesen
cies Konzerts clel Jungen Philhalnronie
( Kartenvorverkauf)

Adresse

- Ev.-luth. Pfirrre. Müwenweg 9.

23999 Kirchclorf / Poel;
Tel.: 03842-5/2022tt oder 424-59:

E-Mai I : nri.erel l@ f reenet.cle

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Rui l'l'eisenblnk.
Konto-Nr'.: 3324303: BLZ: 130 610 78

Rosemarie Käding aus Kirch dorf übergab dem Museum
folgendes Rezept

Butterm i lch ka rtoffel n

(4 Personen)
I kg Kartottehr (schälen und norrnal salzen)
I -2 Zwiebeln
2-3 Lolbeerbliitter
6 Pinrentkiirner
I l-iter Buttermilch

Zubereitung: Kailof'teln mit clen Zutaten -uar ko-
chen. abgießen und das Kartof'felwasser autliut-
gen. Darrn Kartol'feln stlnrpf'en (odel auch pürie-

ren) und Buttern-rilch dazugeben. Alles rnitein-
ander verriihren. Sollte die Masse zu dick sein.

dann nrit clenr Kartof'felwasser verdünnen. Dazu

reicht nran Lungenwurst oder Bockwurst.

Haben Sie sich schon eingelebt?
..Haben Sie sich schon eingelebtl". li'agen nrich
oli die Journalisten. die ertirhren mäclrterr. u'as

einen rus den USA auf diese Insel geltihrt hat.

Fakt ist. dass ich in cliesem JLrli schon 25 Jahre

in Deutschlancl lebe. Genau l2 % cliesel Jahle
habe ich in clel ehenraligen BRD. l2 % in der
ehemaligen DDR verbrrcht. Ich behaupte nicht.
class ich clel grol3e Experte bin. abcr ich habe

sclrcn manches in diesenr Land vcrtblet. Und je
iilter ich wercle. desto nrehl schiltze ich den in-
nererr Abstanci. del sich ber rlil w ie automatisclr
einstellt. sowohl tegeniiber clenr ..Westen'' uls

auch gege niibcl cler ehenraligen DDR. lch cle nkc.
solch ein Abstancl hilti nranchcs lre sscr be urte ilc-n

und einschiitzerr zu könnerr. und ich dcnkc. ciass

ich diesen Abstancl einmal meirrern Glauben.
aber auch nreinel Herkunti irus clen USA zu

verclanken habe. Dass clel Glar.rbe eincnr eitretr

gesunden Abstancl von seiner..LJnrw'elt'. schatli.
erflihrt wohl jeder Christ. Ihn erliihlt rnan inr

Gottesclienst uncl clurch den Gottesclierrst. clurch

das Hören aul Gottes Wort. clurch das Gebet.
clulch den Gesans. irn Vertrruen und Hofl'en auf
Gott. Wie ist es aber nrit dern Abstand. den nreine
Herkunft rus den USA rnir verschafft'l
Es sind viele kleinere urrcl gröl3ere Dinge. die

clie USA von Deutschlancl unterscheiden, und

nach 2-5 Jahren in Deutschlancl kann ich nriclr
auch nur schrier nrit vielern identifizieren. was

dort geschieht ocler inr Niunen der Veleinigten
Staaten getan uild. lch gehör'e wahrlich nicht
zu jenen. clie nreinen. alles Grrte komr.ne rus
Amerika. Aber nranches ist schon selrr gut uncl

auch nachahmensweft. wrs dort gewachsen ist.

etwa die demokratische Erziehung. clie schon in
fitihen Jahren anfiingt. Hier leclen die Politiker inr
Augenblick viel von ,,Werten". aber es bleibt sehr

vage, wils sie danrit meinen. lch kann rnich elin-
nerrr. wie wir als Schiiler ur.ls grnz zwanglos utrcl

-eanz korrklet iiber clie Demokratie unterhalten
haben. lch war vielleicht I I odel l 2 Jahre alt. Ich
war nrit Mitschiilcrn im Schulbus ar-rf tlem Heinr-
weg. Wil unterhielten uns über clie demokrati-
schc'rr ldeen von John Locke uncl Thonras Paine.

Es sincl Viiter cler lngelsllchsischen Denroklatie.
Sie propagicrte-n clie lclee. dass clas Inclivicluum
turrd nicht das Volk. die Minderheit urrcl nicht die
Mehrheit. cler Einzelne uncl nicht die Masse. clie

Fleiheit urrci nicht der kollektive Zwang Mal3-

stab uncl Ziel einer nrenschenwiirtligen Gesell-
schaii seien. Gegen iecle Diktatul behaupteten
sie. class jecler Menscl.r sevn'isse Grunclrechte hlt.
unTer rn(lerenr arrch rlus Recht aul Fleiheit. uncl

sie klagten rliese Rechte -uegeni.iber den i.tbsrr-

lutistisclren Herrschatien ihler Zeit ein . . . nrit
Eltirlg. Unsere Lehrerinnen brauchten keinen
Druck und keine Repressalien. unr uns cliese

tl'e i heitl ichen Gedanken ei nzupnigen. S ie lt-uch -

tL'ten uns wie von alleine ein. und wil als Schiiler
clachten auch außerhalb der Schule dliibel nirch.

Nicht nur clas: Wir lerrrten schon flrih clie Denro-
kratie schiitzen uncl lieben. Darnals bei ur.rsctc'r't.t

Gesptich inr Schr-rlbus haberr n ir ubt'r' auch clir-

Frirge bedaclrt. ob es seht. class .jecle/r sich flei
entfalten kunn. ob clie Cesellsclrltl clls nicht
eingrenzen uncl steuern rnuss. Als ich neulich r-in
altes Schulbuch von rnir in die Hancl naltnr uncl

las. was dunrals im Gcschichtsuntcrricht bchan-
clc'lt wurde. uurcle rlir dieses Gespriich rviecler

bewusst. Ich Irabe eine ganz nornrale ijffentliche
Re_selschlrle auf den.r Land besucht. also kcine
besonclere ..Elitenschulc". uncl irn Nachhinein
wird es lnir bewusst. wie alle Organisationen

- auch clie lutherische Kirchc nreiner Heimat

- diese tl'eiheitlichen Icleen verinnerliclrt und
sie.jeweils auf ihre Weise -getörclerl hatten. Jecler

Mensch soll zur Müncligkeit untl zur Erkenntnis
seirres eigc'nen Wertes erzogerr rverden . . . so clas

vorherrschencle Denkerr clclrt mitten in lowa.
Hielzr.rlancle bewegt man sich nicht mit clerselben

Sr.lbstvelstiincllichkeit im denrt'rkratischen Denkerr.

und tblglich f-ehlen bei vielen sou'ohl clie Elkennt-
nis cles eigenen Werles als auch clie Miindigkeit.
Ich habe oti den Eindluck. dass clie Mcnschen hier

sich daran -eewöhnt haben. Spielball der Miichti-
gen zu sein, und clie ..Miichtigen" spielen auch ofi
Ballnrit ihren Untergebenen. Der Feudalismus und

die Zeit der Diktatulen lassen lriel grtil3en. Wenn

rvir blld wieder Neuwahlen haben sollen uncl die
Parteien rvieder mit cler Wenediskussion werben.
dann hoft'e ich. ciass es nicht bei einer bloLlen wahl-
strate-ui sclren Diskussion bleibt. Zur Gesrlnch"tng

Deutschlancls in seiner gegenwlinigen Krise ist

die Wer-teverniltlung aul unterster Ebene bis hoch

in die Spitze der Gesellschati nötig. Die Politiker
selbsl müsserr rricht zuletzt von dem hohcrr Wefi
der Denrokratie iiberzeu,gt sein und alles darauf
setzen. class clie Denrokratie Lrnd danrit auch clie

Freiheit des lndividur.rnrs, seine Miindigkeit und

clie Elkennnris seines ei.genen Wertcs nicht (wie-

dcr') getiihrclet werclen. Es gibt auf ciiesem Gebiet
in Deutschlancl. geracle hier im ,.Osten". vieles

nacl.rzuholen. Man konlrt sich hier noch viel zr.r

ofi als nur cler'..Spielball" urtden:r vor.

Es gliil3t Sie herzlich
Iltr Pustttr Dt. X4itt ltaII GrcII.l



Das Poeler lnselblatt IN FORMATIVES

Ki nde rgarten- Kol legentreff a uf Poel

60 Jahrc Kinclclsartcn wrrclerAnlass cines Kol-
legentrclt'cns anr lli. Mai 2(X)-5 in Sportlerhcirn.
An tlicsenr Tlg lud rlas Tcanr clcr Kita ..Poclt'r'
Ktickcnnest" zu einenr Trellen aller ehenraligen
runtl .jetzigerr Kollegen in clel Zeit von l9-15 bis
2(X)5 ein. Danke rlcn Irritiatorcn. clenn r.r'ir r',is-
sen. wicviel Arbeit so eine Vorbereitung kostet.
Es wulcle ein wurrclelsch0nes Tref'fen. E,rinrrc--

lr-ulgen. Erlebnissc uncl vicles lnclele nrehr u ur-
clen aus-uetauscht. Es -eab Kolleginnen. die sich
über 30 Jahre nicht nrehr -gesehen hattcn.
Grol3err Anteil an diesenr geluneenen Tag hatte
Hcikc Buchholz. clie alles so liebevoll organi-
sicrtc und -eenreinsarn nrit An,gelika Rau uncl

ihrcr Kinclergruppe fiir Stinrnrun-u und LJnter-

haltung sorgte.
Auch clcr Tiurzgruppe untel' Leitung von Flau
Zenke herzlichcn Dank. Die Kleinen walen
supcr! I !

Unsele l. ste'llvertretcnclc Biirgelnreisterin.
Gabrielc Riclrter. u,tildigte in ihler Ansprache

clas Kollegentrel'len l(X).5 als sehr positir,. Werin
nran nicl.rt nrehr in cler Kindererzieliunc tlitig ist.
kann nrarr heute uncl hier tlie Gelegenheit nutzen.
sich iibel Verglurgenes unrl Neues ur-lszutau-

schcn. Dcru mit clen.r Einzug clcr Wenclc vollzog
sit h ei n Triigcrscltal t:u r'cltsc I du lt lt I hclrtithrttt'
der Kita in die Genreincle Insel Poel.

In all clen Jaltren hat clie Gemeinclc Insel Poel

clcr K i nclcrc rz ir'h urr g e i nc bcsonclcrc Bcclc ut ung
gewiclmet.

f- ( )t ()s : r\.- M. Riip( k(

Zuriickblickencl kann lestgestellt werclen. class

es sich bewiihrt hat. clie Kincler bereits irn ll'ii-
hen Alter gerneinsanr zu erzieherr unci ilrrren
geseIIschlfiIich notwendi,qe Verhaltensweisen
bcizubringcn.

Dieses Tretten war ein voller Eribl-e urrcl wir'
..Alten" holl'en auf ein Wiedersehen in cliesem

Rahr.ncrr.

A I I c c I t t tttu I i.qt' r t K t t I I t' gi rt rtt' rt

lndianerfest in der Kinderkrippe

V. l.: Die lndianer aus der Kinderkrippe Lisa Schwartz, Sophia Esch, Martha-Charlott Richter und
lanne Szabo.

Endlich war es soweit.
Am r. Junifeierten wir unseren
Kindertag!!!

Anr Mor'_gcn I'uhlcr.t wil nrit cler Kutsche los.
dann ging es durch Fclcler und Wiescn. his wir
unsel lndianerclorl ..Kaltcnhol'' urtl clcn lnclil-
ncrstanrll PEX erlcichtcn. Dort I'iihrten wir Indi-
anclkiinrplt clurch. Tilnze uncl Liecler begleiteten
urrs clerr ganzcn Tag.

Der H(ihepurrkt unse re s Fcstcs war die Nanrcrrs-
weihe. cienn jecler Inclianel bekarn einen Namen.
Danach konrrten sich alle in ihlerr Zeltetr aus-

ruhen, bis die Hiiuptlinre Sirscha Wintel uncl

Martin Raiwa dls Essen f'erti-u -eegrillt hatte.

Urn 12.00 Uhr waren wir wiecler in unserer Hei-
mat urrd wlihrend cles Mitta-esschlaf'es träumten
alle von cliesent schiinen Tac.

Vielen Dank an Farlilie i.*. 
".rrn 

Winter.
Herrn Rajwa unci allen Eltern, die uns diesen Tzrg

durch ihre Hilt-e so schön -eestalteten.

Die Kleinen uus cler Kinderkrippe ntit ilttctt
Er:icltarirtnett Atr.galiku Ruu uutl Heike Buclthol:



Papier mit Seegras und Algen
In del Algenwerkstatt in Darnshagen (NWM)
wird handgeschöpfies Papier rlit Seegras und

Algen als be-eehrtes Souvenil angef-ertigt. Das

Büttenpapier reift in nur 30 Minuten aus Zel-
lulosepulver. Wasser und -erünen Pf'lanzen. Die
Mitarbeiter bieten ab jetzt Kurse an.

Rutengänger
Ein neuer Kurs betirsst siclr rlit Erdstrahlen
und darnit. wie nran diese mit Rute uncl Pendel
wahrnehrnen kann. Inr Bereich des Haf'ens. der
Kirche und der Schlosswallanla-een in Kirchdorf
sollen sich ,9anz besonders starke ener-eetisclre

Linien befinden. Terrnine sind in del Kurverwal-
tung zu erf'ahrerr.

Heringssaison
Erstmals seit 1990 haben die 380 Küstenfischer'
M-V die aus-gewiesene Fan,equote für Hering
komplett abgefischt. Rund l-5.000 Tonnen sind

in der relativ langen und eisfieien Fangzeit
an-gelandet worden. Viele Kutter sind auf den

Schleppnetzfäng urngerüstet worden und die
schnelle Schlachtung und Vermarktun,e durch

das neue Fischverarbeitun-gszentrum in Mukrän
auf Rü-een belebten den traditionellen Herinss-
fang.

Schafschur auf der
lnsel Ahrendsberg

Die kleine geschützte Insel zwischen Groß
Strömkendorf und Fährdorf mit einer Höhe von
sieben Metern wird Ahrendsber-s genannt. Sie
bietet l8 gehömten weißen Heidschnucken mit
ihren Lämmern ganzjährig Futter und ein Zu-
hause.

Mitglieder vom Naturschutzbund (NABU) be-
gaben sich kürzlich zur Schafschur dolthin.
Ein nicht ganz leichtes Unterfangen. Mit ei-
nem kleinen Ruderboot mussten Stromversor-
gungsgerät, 100 Meter Sperrzäune, 50 Meter
Elektrokabel,,,Rasieler". Medikamentenkof-
fer, zwei Hunde, ein Schafscherer und das

NABU-Team auf die Insel gebracht werden.
Mit Hilfe der Hunde wurden die Schafe in
das Gatter getrieben und geschoren. Klauen-
pflege und eine Schluckimpfung gegen Para-
siten rundeten das Programm ab, während die
Lämmer ihre Ohrenmarken erhielten. Es sind
insgesamt drei blaue Säcke voller Unrat ab-
gesammelt worden, obwohl die Insel Ahrend-
berg Teil des,,Flora-Fauna-Habitat-Gebietes"
in der Wismarbucht ist.

Seit dem l. Juni l990besteht das Familienunter-
nehmen ,,Reederei Clermont" l5 Jahre. Neben
den Glückwünschen und Pr'äsenten wurden
Monika und Wolfgan-e Clerrnont rnit dem Sie-
gel des:,,Maritimen Qualität-Managements"
(MQM) ausgezeichnet. Das Qualitätssiegel gilt
für die ganze Fahrgastflotte und rnusste schwer
erarbeitet werden. So eine hohe Auszeichnung
wird sogar beim Patentamt registriert und das

will schon etwas heißen!

IN FORMATIVES/SPORT Das Poeler lnselblatt

z.Platz in der KreisligalD-Junioren KF

lktn litrks obctt: Uv'e Batrlou', Luclu'ig, Mutktu'. Olircr Plutlt tKupirtitt). Stelatt Mrut-. Purtl Lust.

Fubian Rit:, Gcrtl Hoop
Vttt links untcn; Hunnes Ktilm, Feli.r Bantktu'..lutr ScltlccdL'. Sleltttt SLhrrntutrn (hcstcr Torsclttlit-a

tler Muttttschulnrit 50 Torert), Nils Puulnturtrt

Aul'dcm Bilcl .fehlen: Lut'ine Diubl', Hutts Mrtclrow.

Den 2. Platz in der Kreisliga der D-Junioren
KF kann nicht.jede Mannschaft haben - unsere

Fußballer haben es geschafft! Sie sind stolz

- und mit Recht. Del größte Teil der Mannschafi
spielt schon drei Jahre zusanlmen. In dieser Zeit
haben sie einmal den 3. Platz und zweimal den

2. Platz erspielt. In der letzten Saison hatten

sie 20 Spiele zu bewältigen. Davon wurden l4
Spiele gewonnen, I Spiel war unentschieden
und 5 Spiele wurden verloren. Tore: 120:39.

Punkte: 43 insgesamt. Der Poeler SV hat für
die Saison 2005/06 eine D-Junioren-Mannschaft
angemeldet. Beide Trainer sind ebenfalls schon
mit dieser Mannschaft drei Jahre zusammen.
An dieser Stelle möchten sich alle für die große

Hilfe in den drei Jahren bei den Sponsoren be-

danken: u. a. bei Familie Paulmann/Malchow.
Farnilie Butze/Strandperle, Familie Butze/Ha-
fenpavillon, beim Modehaus Liebich/Kirch-
dorf, bei Martin Plath/Timmendorf. bei Happy
Texx/Grevesmühlen, bei Georg Plath/ Timmen-

dorf, bei der Freiwilligen Feuerwehr/Kirchdorf.
bei Torsten Paetzold/Sportlerheirrr. bei Farni-
lie Holst/Kirchdorf und beir.n Rechtsanwalt
Manitz[.,liendorf.
In den drei Jarhren und nach Erfolgen wurde natür-

lich auch mal etwas anderes untemommen. So -eab
es z. B. ein Abschlussgrillen auf dem Sportplatz,
eine Fahrt zum Trainingslager zu Pfin-esten nach

Altenweddingen und einnral gab es sogar eine

Trainerbelohnung: einrnal Mc Donalds. Jeden

Mittwoch von 17.00 bis 18.-30 Uhr ist Training
auf dem Sportplatz. Interessierte Kinder ab fünf
Jahren können mittrainieren. denn es werden neue

Spieler gesucht.

Selbstverständlich können die Eltem zusehen.

Zudem ist der Sport eine sinnvolle Beschäftigung
und nicht nur das: Die Kinder erfahren Disziplin.
Tearr-rgeist, Faimess. haben Ideale. Freunde, gute

Betreuer und lemen in der Bewegung, ihren Kör-
pel zu behen'schen. Vielleicht werden sie auch

einmal -eanz 
große Ful3baller.

15 Jahr€,,Reederei Clermont"
Helzlichen Glückwunsch !

Inzwischen -eehören der,,Reederei Clernront"
vier Schifl'e rnit einer Kapazität von 680 Plätzen.
Erstmals -sibt es für diese Saison tä-elich eine
feste Route.

VonWismarnach Poel um l 1.00 Uhr. 14.00 Uhr
und 16.30 Uhr und ab Kirchdorf um 9.30 Uhr,
12.30 Uhr und 15.30 Uhr.
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Anr 4. Jr.rni 2005 nraclrte sich die Poeler De-
legatiorr, die ar-rs der Bürgermeisterin Bri-uitte
Schünteldt. clenr Kurclirektor Markus Frick. denr

Genreindevertreter ur.rd Fahrer Bodo Köpnick.
dem Sachbearbeiter Bauwesen Thornas Rei-
che. derr Vertreter der Inselgemeinschafi Hel-
nrr-rt Hinneburg und cler Museuntsan-gestellten
Anne-Marie Röpcke bestand. auf den Weg nach
Hanrnrarii. Die Dele,eation wurcle von cler FufJ-

balhrannschafi begleitet, die arl l. Juni 200-5

in der Kleisliga/D-JLrgend den 2. Platz elobert
hatte. Sie wurde durch ihre Trainer. die gleich-
zeiti-u Fahrer waren, und ihre Frauen betreut.
Drei Kleinbusse reiclrten aus. unt uns iiber clen

Rostocker Fiihrhal'en nach Trelleborg und auf
clen endlosen Straf3err über Göteborg nach Hant-
narö zu blingen. Nach rund 700 km Landstraße
wurden wir vort cler Biir-eermeisterin v()n Hant-
nrarö Siw Gidlö1'und r"rnserer Be-eleiterin luf das

Herzlichste in deutscher Sprache entptirngen.
Nnchcleur die FLrfibalhrannschaft ntit ihren Be-
treucrrr in einenr Golfhotel auf der Insel Hant-
nrarö ihre Untelkiinfie in Besitz nahnten. gab
es ttir alle ein gutes und reichlraltiges Abencles-
sen. Das tat nach first vierzehn Reise-Stunden
gutl Danach blachte nran Lurs nach Skoghal
in ein eherlaliees Geflili-enis. das zunr Hotel
r-rnrgeblut wrr. Ur.rs wat'es -qlnz egal. clas Kont-
fort-Hotel elfüllte unseren sehnlichslen Wurrsch
nach Schlaf. In den zwei Ta,ten erfuhren wir
clurch eine Inselrundfirhrt. was den Har.nnra-

röern rvichtig ist. Wil lernten Gegebenheiten.
Bcsorrcle rheiten. Infl'astruktur. Schulen r"rrrd Kin-
clere inrichtun-een. Wohnv iertel und d ie we itelen
Vorhaben. die die Insel weiter voranbringen
soll. kennen. So plant ntan eine 

-grolSe zentrale
Abwasseranlage, iihnlich wie bei uns. Aber auch
da g i bt es vor-eeschriebene Natursch utz_eebiete,
clie zu Stolpersteinen werderr könnten. Auch in
Hamnrarö kerrnt r.nan Probleme, wir haben älrn-
liche. Von der Arbeitslosenquote mit 6 Prozent
können wir aber nur träumen. Dafiir gibt es dort
aber rund 200 Wohnun-essuchende, während
bei r"rns Wohnungen leer stehen. Man führte uns

IN FORMATIVES

Poeler besuchten ihre
Partnergemeinde lnsel Hammarö

in clie lilteste Stabkilche. auf dcn Museumshof.
in eine Ausstellungseröfllrung. in ein Konzert
der Mr-rsikschule uncl eirre Kartontnbrik. cierl
gröLiten Arbeitgeber auf cler Insel. Wussten Sie.

class da die Tetrapaks hergestellt werden und clie

halbe Welt damit beliel'ert r.r'ird l Der H(ihepLrnkt

und der Gruncl unserer Reise wlr am 6. Juni 2005
der Nationalf'eiertag. Auch Gaiste aus Norwegen.
clie schon viele Jahle Partner der Hamr.naröer
sind. wlren dabei. Unsere Teilnahnre arn Fest-

urrzug. dic Anspraclren. die Aufiritte der Spiel-
marrnszii,ge. der Musiker und der Chör'e ließen die
Zeit schnell vergeherr. Kaftee und Kuchen gab

es für alle kostenlos! Mich persiinlich berührte
der Autiritt zweier Müclchen der 9. Klasse zurn
Scl-rluss. Sie elzühlten von ihrer Heir.nat. von
der lrerausra-eenden Br-trcr-il-ln-t aller Kincler. den

Freizeiteinricl-rtungen. clie allerr kostenlos zur
Verftigung stehen. uncl von der Sichelheit. irr der

-rlÄs

sie sich befinden -cü-rrch ihle Elterrr. Lehrer. Be-
treuer und Mitbewohner. An cliesen.r Naclrnrittag
eroberte unsere Fr.rfiballmanrrschafi den 3. Platz
cles 6.-Juni-Cups.
Einigen Poelern sincl sichel schon Narlen, wie
lrnrsarcl. Lilian und Franz rus Hamrrarö be-

kannt. Immer mal wieder tauchten sie an den

Tagen auf und becleiteten uns ein Stück - wie
selbstverstiindlich. Wir verstiindigten uns iIr
errglischer, schwedischer. norwe-uischer und
cleutscher Splache. Wenn abel alles nicht half,
nlhr.nen wir Hünde. Gesicht und Ftil3e clazu. was

wiederum viel Spal3 einbrachte.
Sie alle -qrül3en die Insel Poel. die Poeler und
tl'euen sich auf ein Wiedersehen zur.r.r Schweden-
f'est vom -5. bis 7. Au-eust auf Poel. Noch immer
erfüllt von clen vielen Eindrücken, karren wir
am 7. Juni 200-5 ge-een 22.00 Uhr auf unsere

Insel zurtick A.-M. Rö1tcka
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Großes Strandfest für Kinder auf der lnsel Poel
Die Kurverwaltung präsentiert das DLRG / NIVEA-Strandfest

Timmendorf. Spiel. Spal3 und Baderegeln
stehen im Mittelpunkt des grol3en Strandtes-
tes. das am Montag, dem l8. Juli, von 14.00

bis 17.00 Uhr am Strand von Timmendorf auf
der Insel Poel stattfindet. Ger.neinsam nrit den

Organisatoren NIVEA und DLRG veranstaltet
die Kurverwalturrg dieses Fest für Kinder und
Eltern. Das Ostseebad Insel Poel ist bereits ein
f'ester Bestandteil der Strandf'esttoumee und bie-
tet ideale Voraussetzungen für clas umfangreiche
Pro-uramm cler' 40 ehrenanrtl ichen An imateure
der größten freiwilligen Wasserrettungsorgani-
sation der Welt. Dieses Jahr gastiert das Team
in 23 ausgewählten deutschen Seebüdern der
Nord- und Ostseekiiste.
Inr Rahmen dieser Velanstaltung erfahren Ur-
lauberkinder und ihre Eltern auf spielerische
Weise alles. was sie zum sicheren Baden wis-
sen rnüssen. ,,Mit dieser Veranstaltun-u möchten

wir. gerlde hier an der Küste. die wichtigs-
ten Baderegelu ins Bewusstsein der Elteln und
Kirrder rücken. Denn: Danach ist es zu spiit

Eltri nkun gsfiil le nrüssen i m Vorf'elcl velrnieden
werden", erkllirt Projektleiterin Maiken Stolze
das Konzept der Tour. Das zeigt Wirkung: Die
Ertrinkr,rngszahlen bei Kindern bis l0 Jahren
sind seit dem Jahr 2000 um melrr als 37 Prozent
gesunken. Grund genug auch 2005 wieder auf
grof3e Aufklärun,qstour zu gehen. Alle Veranstal-
tun_uen finclen von 14.00 bis 17.00 Uhr statt. Die

Spende für das Tierheim
Dorf Mecklenburg

Liebe Tietft'eunde,
wie jedes Jahr, über-eaben wir auch diesmal
den Inhalt unserer Praxis-Spendendose dem
Tierheim in Dorf Mecklenburg. Es waren
50 Euro, die sich aus Aufrundebeträgen und
Spenden ergaben.
Wir waren Mitte Juni 2005 dort, und es gab

im Tierheim noch freie Plätze.
Das ist erfreulich, denn aufgenommene Tiere
konnten gut und schnell vermittelt werden.

Bei unserem Besuch waren l4
Hunde, zwei Pensionshunde, 80
Katzen, drei Kaninchen und zwei
Meerschweinchen im Heim.
Die Hunde sind alle über achte Jah-
re alt, eine Vermittlung ist recht sclrwierig.
Auffallend saubel ist die gesarnte Anlage.
Man merkt es, die Tiere bekommen Zunei-
gung, sie haben Platz und Auslauf, es ist ihr
Zuhause. Die Tierheimleitung hat uns gebe-

ten. allen Poeler und Urlauber-Tierfreunden
ein tierfreundliches Dankeschön zu sagen.

Gleichzeitig sind alle Tierfreunde schon
jetzt zum Herbstfest des Tierheims im
September 2005 herzlich eingeladen.

Giesela Frenzel

Noch ein Tipp:
Wie immer um diese Jahreszeit sind Zecken
und Flöhe besonders aktiv, schützen Sie Ihre
Tiere und sich selbst.

Open-Air-Kino auf der lnsel Poel
Kurverwaltung und Filmclub präsentieren
,,DER KöNIG DER LöWEN..

Kirchdorf. Am 23. Juli 2005 um ca. 21.30

Uhr wird ,,Del König cler Löwen" auf del Frei-
lichtbühne auf dern Schlosswall über die Lein-
wand flimmern, die die Kurverwirltung errich-
ten lässt. In Zusammenarbeit mit dem Filrnclub
,,NOSFERATU" Wismar und Umgebung e.V.

wollen die Veranstalter insbesondere den Kin-
dern. aber selbstverständliclr auch allen anderen
Gästen und den Einheinrischen ein besonderes

Open-Air-Kinoerlebnis präsentieren. Der Eintritt
ist fiei - dafiir rrüssen die Zuschauer aber auch
ihre Getränke sowie Kissen oder Decken zum
Sitzen selbst mitbringen. Eine -gastronomische
Versorgung wie im Vorjahr findet nicht statt.

Mufäsa, der König der Löwen, regiert sein fried-
liches Land, in dem auch sein Sohn Simba auf'-

wächst. Voller Lebenslust genießt Sirlba seine

Kindertage - Überrnut und Ungeduld spornen
den kleinen Löwen zu Mutproben und Ausflü-
gen an, auf denen er von seiner Freundin Nala
stets begleitet wird. Doch die antängliche Har-
monie in Mufasas Reich wird von dem gieri-een

Machthunger seines Bruders Scar' überschattet.
Er versucht, den Thron an sich zu reißen - doch
dazu muss der kleine Simba auch um seine
Thronfolge gebracht werden.
Durch einen teuflischen Plan kommt Mufasa
schließlich zu Tode. Scar redet seinem
Neffen, dem jungen Simba, ein. dass er

allein Schuld am Tod
seines Vaters sei. ver-
treibt ihn aus denr Königreich und erhebt
sich sornit schließlich selbst zunr Herrscher.
Simba triffl auf ein Erdrnännchen und ein
Warzenschwein. die versuchen ihn von seinen

Solgen abzulenken und ihm neue HotTnung
zu machen. Indessen mutieren die ehemaligen
Pridelands unter der Schreckenherrschafi Scars

zu einer trockenen und leblosen Wüste.
Im f-ernen Dschungel wird sich Simba lang-
sam seiner Pflichten und der Vergangenheit
bewusst. Bestrirkt clurch das Wiedersehen mit
seiner Jugendliebe Nala beschliefSt er, zu-
rück in die verödeten Pridelands zu ziehen
und die Bewohner und das ehenrals fruchtba-
re Land von der Herrschaft Scars zu befieien.
Im Duell mit ScarsiegtSimbaschließlich undkann
so seine Nachfbl-ee auf dem Thron tibernehmen.
Der ewige Kreis schließt sich und die verödete

Landschafi wird wieder zu dern, was sie einmal
war: ein fruchtbarer und friedlicher Lebensraum.
Dieser Film aus den Walt-Disney-Studios ge-

hört zu den erfolgreichsten Zeichentrickfilmen
aller Zeiten. Dazu kommen noch wirklich gute

und oscarprämierte Lieder von Elton John und
Erfolgskomponist Hans Zimmel
,,DER KÖNIG DER LÖWEN" gehört zu den

fünf besten Disney-Filmen aller Zeiten.

riesi-ee Stranclf'estf-liiche liiclt zum Verweilen ein.
Ein Kasperletheater. in denr die Freuncle Majr
uncl Nobbi viele Bade-Abenteuer bestehen. ein
Baclere,uelpuzzle. eine Riesenhüpfburg, bunte

Schwr.rngtücher und vieles rnehr lassen Kinder-
herzen höher schlagen.
Das Highlight ist eine ..Jovrobic" mit bis zu

1000 NlvEA-Stlandbällen. die den Strancl für
kurzeZeil in ein blaues Meer verrvandelrr. Es ist
selbstvelständlich, dass jeder. der nritmacht, sei-
nen NIVEA-Ba|l nrit nach Hause nehnren darf.
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Komm an Bord in
der,,lnselstadt

Ratzeb urg"
Dieser Slogarr cmpfing 46 Reiselustise vont
Velein ..Poeler Leben" auf clenr MotorschifT
..Mecklenburg" in Ralzeburg. Arn 7. Juni 200-5

startete rril dcnr Busuntenrehmer.r ..Opperruann"
eine Fahrt nach Liibeck mit Datlpt'erfirhrt auf
denr idyllischen Ratzeburger See. Schon clas

Il'tihliche ..Guten Morsen" beint Betreten cles

Busses ciurclr die Poeler bestinrnrte clie erwar'-
tungsti'eutli-ue Atnrosphiire. Sonnenscheirr und
gute Laune lielJen uns die Fahrt nach Ratzeburc
nrit der herrlichen typischen nrccklenburgi-
schen Lanclschati zunr Cienuss wcrclen. Aul'clenr
Danrpf'el taten wir etwns flir unser leibliches
Wohl. Manchc's Cespriich wurde mit Bc-r.r'un-

delung ftir die Ut'ersilhouette begortnen urrd

Erinnerungen wurden wach.
In Rothenhusen. einerl alten Fiihrhaus. welches
seit l-583 besteht und ein beliebtes Aust'lussziel
an der Wakenitz ist. wurde das Mittagsessen
ein-genomrnen. Aul cler Wakenitz ging es dann
mit einer historischen Führe nach Liibeck. Von
del Untertrave brachte uns der Bus wieder nach
Kilchdorf. Bei der Organisation dieses Ausflu-
ges hotfle die Vorsitzende des Vereins. Frau
Waldner. den Teilnehmeln einen erlebnislei-
chen Tag zu bereiten. Es gelang ihr sehr gut.
Die niveauvol len Erklür'ungen der SchifTsttihrer
sowie die Beobaclrtungen u. a. von Nandus und
Sügern. einer Entenart. die auf Bliumen briiten
kann. und das naturbelassene Uf'er cler Wakenitz
als positive Folee des ehemali-uerr DDR-Grenz-
verlar"rf'es lief3cn diesen sch(jrren Tag für jeden

zum Erlebnis werden.
Vie len Dank!!l

Bt igitte Kcsslar

Geburtstag des
Monats im

,,Poeler Leben"
Zut't't 21 . JLrni 200-5 hatten wir die Geburtstags-
kinder der Monate April. Mai und Juni einge-
laden. Unserel Einladung tblgten 50 Geburts-
ta-uskinder. Erstrnali-e wurde die Kaffeetat'el in
unserern Park ein-eedeckt. Alle Gäste waren
an-eenehm überrascht von dem wunderbarer.r
Urnf-eld und der Atmosphäre.
Auf diesem Wege rnöchten wir uns -eanz herzlich
bei Frau Meier und Frau Ekat und ihren Kin-
dergartenkindern tür das Pro-elamm bedanken.
Ein Dankeichön auch an Frau Nagel mit ihrem
Frauenchor für die gelungene Darbietung. Für
diesen Nachmittag konnten wir unseren Ak-
korcleonspieler. Herln G. Furth, -eewinnen, der
auf seinem Instrument unsere Geburtsta-qsgäste
unterhielt.
Wir wünschen uns auclr weiterhin so eine re-ee

Betei I i gun-e an unseren Verei nsveranstaltungen
und weisen hierrnit auf den 16. Juli 2005 ,,Musik
irn Park", Beginn: 14.30 Uhr hin.

Vorstand ,,Poaler Lchen" e.V.
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Letzter Schultag an der
Regionalen Schule Kirchdorf

Hannes Nienkarken und Oliver Schöne von der to. Klasse der Regionalen Schule Kirchdorf waren an
ihrem letzten Schultag mit diesem selbst gebauten Geföhrt unterwegs durch Kirchdorf. Beide gehören
zu denjenigen glücklichen Schulabgöngern, die nach den Ferien eine Berufsausbildung beginnen.

Gaststätte in Gollwitz wird bald eröffnet
In Gollwitz entsteht seit 1004 eine weitere gas-
tronomische Perle. Fanrilie Töpper hat darin
einen Gastraunr irn rustikalen Stil geschaf-fbn.

in dessen sichtbarem Fachwerk die l7-jlihrige
Gollwitzerin Helen Clermont Poeler Küsten-
landschaften (siehe Foto) in Fornr von groß-
fl üch i gen Wancl-eerl ril den darste I I t. Die derzeit
noch in Arbeit befindlichen Bilcler stellen den

ehemrligen Gollwitzer Bauernhof um 1929
und das jetzige Gebiiude von 200-5 clar. in
den sich die neue Gaststiitte befinclet. Ohne
Flerldmittel. nur nrit Hilt'e von Freunden r-rrrd

Verwanclten, -eehen die Baualbeiten schritt-
weise voran. Ewa und Egbert Töpper trans-
portieren per ei-senenr PKW Sandsteine mit
fbssilen Einschlüsserr aus denr Gebiet stidlich

von Krakau (Polen), urr daraus Gastrriurne uncl

Aullenwiinde zu verkleiden. Das ..Poeler Insel-
blatt" wird in einel der niichsten Aus-eaben über
das weitere Bau_geschehen berichten.

r. Museumsmarkt 2oo5 mit 4oo Gästen
Der l. Museumsr.narkt dieses Jahres anr I l. Juni
200-5 war r,,ider Erwarten gut besucht. fanden
doch an diesenr Tag die Wisn-rarer Hat'enta-ee

statt. Aufblas-Schaukeln. Glücksrad. Tombola.
Ratekiste . Ringewerf'en unci Malen sor-eten nicht
nur bei den Kindern für Kurzweil. Die Erwach-
senen hatten dabei ebensoviel Spaf.t. Den Anreiz
boten die guten Preise. die von rnehreren Fin.nen
gesponsert wurden. Der Förderverein hatte Ku-
chen -eebacken und Kaf-tee -qekocht. Frischer
und -9eräucherter Fisch sowie Fischbrötchen,

Marmelacle. Pflanzen, Trödel, Kindersachen.
Sanddornprodukte und vieles nrehr wechselten
den Besitzer. Bis aufeinen kleinen Regenschau-
er hielt sich das Wetter. alle waren quter Laune,
und so konnten fast 400 Gäste an diesem Tag
gezählt werclen. Kein Kind ging ohne Bonbon
und Lufiballon vom Museumsplatz.

An alle Vereinsmitglieder!
Bitte den Kuchen zum 9..Iuli 2005 (2. Muse-
umsmarkt) nicht vergessen!

Es ist unverstöndlich, dass der Platz vor den Schlosswöl-
len in Kirchdorf wieder als Schuttabladeplatz für Abfölle
benutzt wird, nachdem er im Herbst letzten Jahres ge-
röumt wurde.
Hier handelt es sich um einen VerstoJl gegen das Lan-
desnaturschutz- und Abfallwirtschaftsgesetz und wird
nach Feststellung des Verursachers mit einem BuJ3geld
geahndet. Ordnungsbereich der Gemeinde lnsel Poel



Lohn- und Was können
Einkommensteuer wif füf

Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung lür Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn. und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilf everein)

23999 Kirchdorf/Poel
Tel.: 03 84 25l2 06 70
Mobil-Tel. : 017 1 13486624

Kieckelbergstraße 8 A
Fax:03 84 2512 12 80

lhr Verhouen
isl uns Vepflichtung!

9.2.rg,%',,.*,,
Bestottungsu nternehmen

Tog und Nochl
Tel.:03841 /213477

Lübsche Stroße 127 - Wismor
gegenüber Einkqulszenlrum Burgwoll

Anzeigen- und für den Monat August ist der 18. Juli 2005.

ANZEIGEN Das Poeler Inselblatt
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STIHL MS 170. Die handliche, leichle Motorsäge.
ldeal lürs Auslichten und Brennholz schneiden.

Wir beraten Sie gernl

La nd ma sch i nen- u nd Fa h rzeugvertrieb
Dort Mecklenburg GmbH

Am Wallensteingraben 64. 23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918 Fax: 790942

lmv.mecklenburg@Lonlne.de STIHL
www.landmaschinen'veft rieb.de

UNSER GARTENTIPP
Monat Juli

Kontrolle ist wichtig

Nichl nur unsere Kultur-
pllanzerr haben vonr Wech-
sel Feuchtigkeit und Wiirnre
plofitiert, auch ungebetene Giiste treten jetzt auf
uncl schmälern möglicherweise unsere Ertrüge.
Deshalb ist sorgfältige Kontrolle hinsichtlich
Fraf3sclräden, Pilz- und Läusebefall notwendi,e.
Lär-rse lassen sich recht gut durch Abspritzen mit
einem slarken Wasserstrahl beseitigen. Durch
Blattdüngung mit Brennnesseljauche lVerdün-
nune wichtig) können die Abwehrkrätie _sestärkt
werden. Auf Pilzerkrankungen bei Stachelbeeren
und Wein achten. Bei Echtern Mehltau (Blatt-
oberseite) spritzen mit Schwet'elpräparaten. bei
Falschen'r Mehltau (Blattunterseite) mit Kup-
f-erpräparaten. Gegen den Apf-elwickler können
Insektent'anggürtel Mitte Juni angele-et und An-
fang August abgenomnren und vernichtet. für
die zweite Generation von Anf'an-e August bis
Ende derApf'elernte belassen und dann ebenfalls
vernichtet werden. Gerade im Kleingarten ist
es wichtig. natürliche Feinde der Schädlin-se zu

t'örclern. Überw interun gsquart iere fördern Wi ld-
bienen. Schlupiwespen. Hurrnreln. Ohrwürtrter
uncl Florfliegen. Ganz wichtie sind Vögel im
Garten. Meisen vertilgen z. B. 60 Plozent ihres
Körpergewichts an Insektennahrung. Laufkäfer
fressen z. B. Eier vorn KohlweifJling und von

Gemüsefliegen.
I I t rL' K I e i r t.qu rt urlLr c h bc ru t u r t g,

fr am 70.Ju/4/.200s $
i röchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Kollegen .f

f ,nd Bekannten herzlich bedanken. $
i f in ganz besonderes Dankeschön gilt allen, die uns bei der I
q Vorbereitung unserer zwei tollen Tage so eifrig geholfen haben. S
{"g*44,,"o2g :E&oF@;ra. &.2...&.*a&e2"*'&*2'ro:&:8&oF@4 &.r,'g'.rsa"e4ßS

$iele *cg*fuffi
Dunr*a*&w@me

Neue
Sprechstunden zeiten

Dipl.-Med. I. Gebser

Mo.-Fr. 08.00 - I1.00 Uhr
Mo., Di., Do. 16.30 - 19.00 Uhr
Freitag 16.30 * 18.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Blutabnahme
Mo., Di., Do.. Fr. 07.30 - 08.30 Uhr
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